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MAGAZIN 04|23

>>  RADWEGE 
Lückenschluss Richtung 
Wr. Neudorf erfolgt.

>>  BUDGET 
Gut gewirtschaftet -  
Rechnungsabschluss 2022.

>>  MAYORITY 
Bürgermeister*innen der Zukunft 
spielerisch gesucht.

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

, R
M

 1
1A

03
88

26
K,

 2
35

3 
G

un
tr

am
sd

or
f

A
m

tl
ic

he
 M

it
te

ilu
ng

 d
er

 M
ar

kt
ge

m
ei

nd
e 

G
un

tr
am

sd
or

f

a

Wir wünschen frohe 
Osterfeiertage.



#2023/04

auslese Seite 2

Ab sofort und nur bei PORSCHE WIEN.

Details und Teilnahmebedingungen unter: www.porschewien.at

Der/die Gewinner*in wird aus allen gekauften VW ausgelost und erhält den 
vollen Kaufpreis zurück.

 
Kein Scherz!

EINER VON 200 VW GESCHENKT!
#keinscherz

*Teilnahmebedingungen finden Sie unter www.porschewien.at  Teilnahmeschluss ist der 30.06.2023. Das Gewinnspiel gilt für folgende Volkswagen 
Neuwagen Modelle: Polo, T-Cross, Taigo, T-Roc/T-Roc Cabrio (exklusive R-Modell), Golf/Golf Variant (exklusive GTI/GTE/R-Modell). Teilnahmeberechtigt 
sind Privatpersonen sowie Einzelunternehmer*innen. Satz- und Druckfehler sowie Änderungen vorbehalten. Symbolfotos.
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MEIN 
STARKER 
PARTNER

„WIR SIND IHR  
FINANZIELLER

NAHVERSORGER 
VOR ORT!“

 
MARKUS GEIGER 

BANKSTELLENLEITER  
GUNTRAMSDORF

www.rrb-moedling.at
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VORWORT

a

„Doppelt gut!“

Gut gerechnet. Gut gewirtschaftet. Und das trotz Krisen! Gemeint ist damit der 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2022, der für mich Grund zur Zuversicht gibt.

Neben effizienten Maßnahmen zur Kostensenkung hat sich in diesen angespannten 
Zeiten unser Ort auch einmal mehr als stabiler Wirtschaftsstandort erwiesen. Die 
positiven Auswirkungen sind Mehreinnahmen im Rahmen der Kommunalsteuer.
Generell ist die Ertragssituation erfreulich und wir können ein positives Nettoergebnis 
von über 1,8 Mio. Euro verzeichnen.
Aufgrund von strategischen Überlegungen weist der Finanzierungshaushalt zum 
Jahresende liquide Mittel in Höhe von 4,5 Mio. Euro auf, während der Schuldenstand 
zum Ende des Jahres 2022 ein etwa gleich hohes Niveau wie im Jahr 2019, also vor 
der Pandemie, aufweist. Dieses sehr positive Ergebnis erhöht, kurz zusammengefasst, 
unsere Finanzkraft.

Daraus ergeben sich folgende Investitions-Schwerpunkte, auf die ich exemplarisch in 
dieser Ausgabe eingehen möchte.
Einer ist die Mobilität – wir investieren rund 60.000 Euro jährlich in Lösungen wie zB 
das Anrufsammeltaxi. Eine attraktive und bequeme Möglichkeit, um flexibel von A nach 
B zu kommen. Geld fließt in den Ausbau unserer Fuß- und Radwege. Gerade erst wurde 
der Lückenschluss an der B17 Richtung Wr. Neudorf fertiggestellt. Die Planungen für den 
weiteren Ausbau (entlang der B17) laufen auf Hochtouren.

600.000 Euro sind bereits fix für die Jugend reserviert. In Neu-Guntramsdorf wird 
fleißig am Bau eines neuen Outdoor-Zentrums gearbeitet. Mein Ziel dabei: neuen Raum 
zur Energieentfaltung für unsere nächste Generation zu schaffen.
Die Kleinsten kommen ebenso nicht zu kurz. Am 16. April feiern wir mit einem großen Fest 
die Wiedereröffnung des Spielplatzes an der Friedhofstraße. Und für Neu-Guntramsdorf 
laufen die Planungen für den Ausbau des Kindergartens II auf Hochtouren.

Und damit die jungen Menschen auch verstehen, wie solche Projekte nicht nur finanziert, 
sondern zuerst durch politische Willensbildung entstehen, wurde in der Mittelschule ein 
sehr kreatives Projekt gestartet und durch die Gemeinde finanziert.

Über ein Spiel namens “Mayority” wird den Schüler*innen nähergebracht, welche Auf-
gaben eine Gemeinde übernimmt und wie örtliche Demokratie funktioniert. Dabei 
schlüpfen sie in die Rolle des Bürgermeisters und müssen so selbst Entscheidungen für 
ihre virtuellen Bürger*innen treffen und werden dafür sensibilisiert, dass unsere Demo-
kratie genauso schützenswert ist wie die Umwelt! 

Doppelt gut also, findet ihr

Robert Weber 

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, Tel. 
02236/53501, Fax 32, e-mail: redaktion@guntramsdorf.at; anzeigen@guntramsdorf.at, internet: www.dieauslese.at, Chefredakteur: 
Alexander Handschuh, MSc, Layout: Claudia Pürzelmayer & Karin Sterlé, Redaktionsassistenz, Anzeigen: Karin Sterlé, Tel. 53501-40, 
Bilder: Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Fotolia, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH, Verlagspost-
amt: 2353 Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeindebürger über die 
Tätigkeit der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde Guntramsdorf. Im Sinne 
der NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser) einverstanden, dass diese von 
der Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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Guntramsdorfer 
Radweg-Offensive 
TEIL 1
TEXT: DAVID LORETTO - INFRASTRUKTURGEMEINDERAT

Im Bild (v.l.n.r.):
Ing. Peter Seitz, Ing. 
Andreas Heyderer 
(beide Bauamt) 
und  GR Mag. David 
Loretto
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AKTUELLES

ETAPPE GUNTRAMSDORF – WIENER NEUDORF: 
erfolgreich umgesetzt

Gemeinsam stark: die Marktgemeinden Wiener Neu-
dorf und Guntramsdorf haben sich (mit Unter-

stützung des Landes NÖ) entschlossen, zwischen dem 
Parkplatz Gemeindeteich 
Kahrteich (Wiener Neu-
dorf) und der Viaduktstra-
ße (Gemeindegebiet von 
Guntramsdorf) entlang der 
B 17 einen Geh- und Rad-
weg zu errichten.

Stand der Arbeiten
Die Arbeiten für das Geh- 
und Radwegprojekt an der 
Landesstraße B 17 konnten 
Anfang März vom Bereich 
Gemeindeteich in Wiener 
Neudorf bis zur Kreuzung 
Ozeanstraße in Guntrams-
dorf abgeschlossen wer-
den – hier ist der Lücken-
schluss nun erfolgt.

Über Gemeindegrenzen hinausdenken
Damit eine positive Entwicklung gelingt, braucht es ver-
netztes Planen und Handeln.
„Das Projekt zeigt, dass es sich lohnt, wenn man 
sich im wahrsten Sinne des Wortes gemeinsam ab-
strampelt. 
Anders ist ein flächendeckendes Radwegenetz im Bezirk 

nicht machbar. Wenn man die Kräfte und Ideen aber 
bündelt, bleibt auch der Erfolg im Sinne der Bürger*in-
nen und für umweltfreundliche Verkehrslösungen nicht 
aus!“, zeigt sich Infrastruktur-Gemeinderat David Loretto 
zufrieden.

Ein guter Plan für  
Neu-Guntramsdorf:
Um das Siedlungsgebiet 
von Neu-Guntramsdorf 
anzuschließen, wird an der 
Südseite der Ozeanstraße 
bis zur Kreuzung mit der 
Industriestraße auf eine 
Länge von rund 130 m 
ebenfalls ein Geh und Rad-
weg angeordnet.

Durch das Lückenschluss-
projekt wird die Sicher-
heit aller Verkehrsteil-
nehmer*innen erheblich 
erhöht. Die B 17 ist in dem 
Bereich mit einem durch-
schnittlichen Verkehrsauf-
kommen von bis zu 24.000 

Fahrzeugen am Tag frequentiert.

Die Erweiterungen sind ein zentrales Stück, wenn es um 
den Ausbau der Verkehrssicherheit für die Rad- und Fuß-
gänger *innen entlang der B17 geht.

 

Radpedal statt Gaspedal – der Ausbau der örtlichen Radwege nimmt 
Fahrt auf. Der Lückenschluss zwischen Guntramsdorf und Wiener 
Neudorf wird jetzt offiziell gefeiert.
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 Fortsetzung von Seite 5

Im Detail: 
Vom Bereich Gemeindeteich bis zur IZ- Süd Straße 
2c wurden bestehende Wege dabei verbreitert und 
neu errichtet. Im Anschluss erfolgte bis zur Ozean-
straße ein Neubau inkl. Anbindung der Ozeanstraße. 
Das gesamte Lückenschlussprojekt bis zur Viadukt-
straße weist eine Länge von rund 1,3 km auf, wobei 
rund 480 m im Gemeindegebiet Wiener Neudorf 
und rund 820m im Gemeindegebiet Guntramsdorf 
liegen. 
Die Gesamtkosten für die 1. Etappe belaufen sich 
für Guntramsdorf auf rund € 350.000,- (wobei ein 
Großteil der Kosten vom Land NÖ gefördert wird).

UNSER RADWEGNETZ 
NIMMT FAHRT AUF

Für Guntramsdorf seit 2020 erledigt:
• 230m Radweg an der Gumpoldskirchnerstraße
• Lückenschluss der Rad- Fußwegverbindung an der 

B 17 von Guntramsdorf nach Wiener Neudorf
• Planungsarbeiten für Radweg an der B 17 durch 

ganz Guntramsdorf beauftragt
• Radverbindung nach Münchendorf ins Radbasis-

netz des Landes NÖ reklamiert

Wie es Richtung Süden an der B 17 weitergeht, 
stellen wir in Teil 2 der Guntramsdorfer Radweg-
Offensive in der nächsten Auslese vor!  

Programm:
• Pläne und weitere Infos zur Radweg-Offensive
• Ansprechpartner der Gemeinden Guntramsdorf 

und Wiener Neudorf
• Kleine Snacks und Musik
• Mit dabei: Radlobby Mödling,  

mit neuer Radwegkarte  
Baden-Meidling

www.gtdf2030.at

GUNTRAMSDORFER RADWEG-OFFENSIVE

Offizielle Radwegeröffnung
I N F O V E R A N S T A L T U N G

15.4. - 10 Uhr 
Ort: Peter Max-Parkplatz,  

Ecke Ozeanstraße/B17

Hol Dir Deine 
Guntramsdorf 
Radflasche!
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Anrufsammeltaxi 
jetzt noch günstiger
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Ab April entfällt der sogenannte Komfortzuschlag. 
Damit fährt man mit knapp 3 Euro von Guntrams-
dorf nach Mödling.

Wie bereits berichtet stellt das Anrufsammeltaxi 
(AST) eine wichtige und vor allem flexible Er-

gänzung zu Bahn und Bus in Niederösterreich dar.

Bitte einsteigen!
Ganz ohne Fahrplan und fixe Abfahrtszeiten.
Das Postbus-Shuttle fährt rund 900 Haltepunkte in 
17 Gemeinden des Bezirkes Mödling an, die fußläufig 
erreichbar sind: Sie sagen wohin – das Taxi kommt! 

Individuell für Jung & Alt
Nach dem Heurigenbesuch gut und sicher nach Hause 
kommen, das Postbus-Shuttle ist zur Stelle:
Montag bis Freitag: 5 bis 2 Uhr
Samstag, Sonn- & Feiertag: 00:00 bis 24 Uhr

Um das Angebot noch attraktiver zu machen, über-
nimmt das Land Niederösterreich ab April den Kom-
fortzuschlag für die Nutzer*innen des Anrufsammel-
taxis in Guntramsdorf. Konkret bedeutet das für alle 
Guntramsdorfer*innen, dass der Aufschlag, der sich 
meist in der Höhe von 50 Cent bis drei Euro pro Fahrt 
bewegt, nun wegfällt.

Damit gilt der normale VOR Tarif nicht nur in den 
Bahnen und Bussen in Niederösterreich, sondern 
auch in sämtlichen durch das Land geförderten An-
rufsammeltaxis.

„Als Gemeinde nehmen wir rund 60.000 Euro im 
Jahr für dieses Angebot in die Hand und schaffen da-
mit für alle Bürger*innen ein zusätzliches und beson-
ders flexibles Service!“, erklärt Bürgermeister Robert 
Weber. 

Ziel ist die Schaffung eines einheitlichen Mobilitäts-
systems für ganz Niederösterreich, bei dem sämtliche 
Wege bestmöglich nachhaltig und umweltfreundlich 
abgedeckt werden können: mit Bus, Bahn oder mit 
demselben Ticket jetzt auch per AST.  

REGIONALES-ANRUFSAMMELTAXI 
SO BUCHE ICH EINE FAHRT:

Klassifikation: TLP gelb (Adressatenkreis)

Postbus Shuttle
Buchung

Start / Ziel eingeben → Gewünschte Abfahrtszeit wählen → Sitzplatzkategorie je Person → Fahrt wählen → Buchen

 Details zu Ihrer Fahrt

Wählen Sie 
das Datum 
und die 
Anzahl der zu 
befördernden
Personen.
Klicken Sie auf 

„Fahrt finden“.

 Unser Angebot auf 

einen Blick

Das verfügbare Angebot 
und der Fahrpreis werden 
angezeigt.  
Klicken Sie 
auf den grau 
hinterlegten 
„Fahrtvor-
schlag“.

 Bequem ans Ziel

Übersichtlich werden die 
Entfernung zum Einstiegs- 
punkt, die Fahrt mit dem 
Postbus-Shuttle sowie der 
Fußweg vom Ausstiegspunkt 
zum Ziel 
angezeigt.
Nach Bu-
chung der 
Fahrt wird 
diese im  
System  
erfasst.

 Steigen Sie ein

Ihre Fahrt wurde gebucht, es 
kann losgehen.  
Die App weist den Weg  
zum Einstiegspunkt.

 Wohin soll´s gehen?

Geben Sie 
Start- und 
Zielort ein.
Klicken Sie 

auf „Weiter“.

Das „Regionale-Anrufsammeltaxi“ macht mobil – ab 
sofort können individuelle Fahrten am Handy über 
die APP "Postbus-Shuttle" direkt gebucht werden.

 Bitte rechtzeitig beim 

Start-Haltepunkt sein! 

 
Nach erfolgter Buchung 
wird ein Abfahrtszeitfenster 
bekanntgegeben (z.B. 12:05 
bis 12:12). 
Via App wird rechtzeitig die 
exakte Abfahrtszeit bekannt 
gegeben. 
Das Fahrzeug wartet maximal 
3 Minuten am Start-Halte-
punkt, ausgehend von der 
Abfahrtszeit.

Klassifikation: TLP gelb (Adressatenkreis)

Postbus Shuttle
Buchung

Start / Ziel eingeben → Gewünschte Abfahrtszeit wählen → Sitzplatzkategorie je Person → Fahrt wählen → Buchen

Klassifikation: TLP gelb (Adressatenkreis)

Postbus Shuttle
Buchung

Start / Ziel eingeben → Gewünschte Abfahrtszeit wählen → Sitzplatzkategorie je Person → Fahrt wählen → Buchen

Klassifikation: TLP gelb (Adressatenkreis)

Postbus Shuttle
Buchung

Start / Ziel eingeben → Gewünschte Abfahrtszeit wählen → Sitzplatzkategorie je Person → Fahrt wählen → Buchen

Klassifikation: TLP gelb (Adressatenkreis)

Postbus Shuttle
Buchung

Start / Ziel eingeben → Gewünschte Abfahrtszeit wählen → Sitzplatzkategorie je Person → Fahrt wählen → Buchen



#2023/04

auslese Seite 8

Nutzen statt besitzen.
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Mit dem E-Carsharing Standort vor dem Rathaus von 
sharetoo sind sie immer flexibel und umweltfreundlich 
unterwegs.
 
Egal ob für den Wochenendausflug an den See oder den 
Möbeleinkauf: sharetoo Carsharing bietet flexible Mobili-
tät mit den neuesten E-Fahrzeugen der VW-Gruppe. 
Nutzen Sie das E-Carsharing und genießen Sie nachhalti-
ge Mobilität kombiniert mit modernster Technik, wo und 
wann sie gebraucht wird! 
 
Ladeinfo: Aufladung durch Schlüsselschalter bei Wallbox 
(befindet sich im Aschenbecher des Fahrzeuges – Schlüs-
sel während des Ladevorganges im Fahrzeug verwahren)

Wo: Standplatz direkt vor dem Rat-
haus, (Rathaus Viertel 1)

Kontakt Hotline: +43 (0) 1 866 16 - 
1611, Email: support@sharetoo.at
Verfügbare Fahrzeuge: 1 x VW ID.3, 
Türen 4 

Gleich registrieren und losstarten: 
www.sharetoo.at oder über die sharetoo Caresharing-App.

 

ALLES KÜCHE STUDIOS
 

www.alleskueche.com

Auf Stein gebaut  _

Das Mehr an Angebot.
Das Mehr an Küche.

n Guntramsdorf  
n Wien Nord  
n Groß-Enzersdorf

gekocht

n Granitaktion ab 340 Euro

n pro Laufmeter Arbeitplatte

n 40 Steine zur Auswahl
    
     Gilt für Küchenkäufe inklusive Geräten in 2023

auslese_202301_175x120q.indd   1auslese_202301_175x120q.indd   1 14.01.2023   13:14:5814.01.2023   13:14:58
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Parkplatz Mittelschule 
(Sportplatzstraße) 12-13:30 Uhr

Parkfläche Bauhof  
(Am Tabor) 14-15:30 Uhr

So kommen Sie zu 
Ihrer Erde!

WANN & WO?

Guntramsdorf blüht auf – 

gratis Blumenerde

Parkplatz Volksschule II  
(Dr. K. Renner-Straße) 8-9:30 Uhr

Parkplatz Badnerbahn 
(Hauptstraße) 10-11:30 Uhr

•  Erde von einer Mulde abladen
•   max. 2 Scheibtruhen oder 3 Säcke Erde pro Einwohner
•   hochwertige Blumenerde der Firma Ragats
•  Säcke zum Ausborgen gibt es vor Ort

SO GEHT´S!

www.guntramsdorf.at
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Sauberhaftes 
Guntramsdorf 
Sei ab 3.4. dabei!
Halten wir gemeinsam Guntramsdorf sau-
ber. Dazu startet ab 3.4. die Aktion „Ganz Guntrams-
dorf sammelt Müll!“

Motivation für Jung & Alt!
Leisten Sie einen ganz persönlichen Beitrag zu mehr 
Umweltschutz: Ziel ist es, unser Ortsgebiet vom Müll 
zu säubern! Ab 3.4. gibt’s Handschuhe, Warnwes-
ten und Müllsäcke kostenlos im Bürgerservice (zu 
den Öffnungszeiten und so lange der Vorrat reicht) 

Müll sammeln & entsorgen geht ganz leicht: Deinen 
gesammelten Müll einfach mit dem Hausmüll (Rest-
müll) abholen lassen!

KLIMA KOMPASS>�

Schmetterlingssonntag
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Mit „Natur im Garten“ wird der 23. April zum Schmet-
terlingssonntag.

Machen wir Niederösterreich zum Schmetterlings-
paradies – rund um den Schmetterlingssonntag am 

23. April und darüber hinaus.

„Viele Menschen sprechen über Klima-, Umwelt- und 
Artenschutz, wir in Guntramsdorf leisten einen konkre-
ten Beitrag dazu!“, erzählt Umweltgemeinderat Martin 
Cerne.
Daher ruft die Gemeinde gemeinsam mit der NÖ-Umwelt-
bewegung „Natur im Garten“ am Sonntag, dem 23. April, 
zum „Schmetterlingssonntag“ in Niederösterreich auf. 
Schmetterlinge und Falter sind mit ihrer Farbenpracht 
und Zartheit wunderschöne, bezaubernde Geschöpfe und 
sind wichtige Bestäuber, die es zu schützen gilt. Ihre Be-
deutung von der Raupe zum Falter wird oftmals für unser 
Ökosystem unterschätzt, bei rund 4.000 Schmetterlings-
arten in Österreich sind mehr als die Hälfte gefährdet.

Ihr Beitrag: Samensackerl „Schmetterlingsparadies“ si-
chern und Futterstellen anlegen
Gleich „Schmetterlings-Samensackerl“ sichern: kostenlo-
se Sackerl gibt es ab sofort im Bürgerservice (so lange der 
Vorrat reicht).

Tipp!
Wie eine Futterstelle mit wenig Aufwand richtig angelegt 
und gepflegt wird oder warum diese für den Artenschutz 
so bedeutend ist, erklären die Expertinnen und Exper-
ten von „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at/
schmetterlinge.  

www.naturimgarten.at

Gemeinsam verwandeln wir  
Niederösterreich in ein  
Schmetterlingsparadies

Schmetterlingssonntag

Unsere  Gemeinde  macht mit!

©
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… unsere Natur gemeinsam gestalten.
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NEU-ERÖFFNUNG
nach Umbau!

NEU-ERÖFFNUNG             nach Umbau!  

ghurt (Schaf, Ziege, Kuh, Soja) . Kokosöl . Leinsa-
men . Mehlspeisen . Naturkosmetik Obst . Pfeff er . 
Quinoa . Rohkost-Produkte . Sonnentor  Produkte
Tierfutter . Umeboshi . Vegane Brotaufstriche . Wasch-
mittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladenmittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladenmittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladen

regional einkaufen in Guntramsdorf!

Unverpackt
& bedarfsgerecht

Für Sie geöff net:
Dienstag:    8.30 - 18.00 Uhr
Freitag:    8.30 - 18.00 Uhr
Samstag:       8.30 - 13.00 Uhr

Hauptstraße 43
2353 Guntramsdorf
Tel. 02236 / 52 0 09

www.biohof-broschek.at

P
im Hof

Osterschinken, Geselchtes,

bunte Ostereier, Osterpinzen

- alles in bester Bio-Qualität!
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Guntramsdorf 
APP

Digitale Eintrittskarte für: 

 Badeteiche

 Events

 Altstoffsammelzentrum

 Treueclub

www.guntramsdorf.at
www.gtdf2030.at

SO HOLST DU DIR DIE SAISONKARTE AUF DEIN HANDY!

  App öffnen - Gehe auf Menü und wähle Saisonkarte

    Guntramsdorf ID* JA oder NEIN auswählen

  Guntramsdorf ID Registrierung

  Saisonkarte zum Warenkorb hinzufügen

  Bezahlung abschließen

   Guntramsdorf ID eintragen

   Die ID erscheint unter dem Menü „Meine ID“

SAISONKARTE GEWINNEN
Saisonkarte über die Guntramsdorf-App kaufen und vielleicht 
einen Sommer lang in den Guntramsdorfer Badeteichen gratis 
schwimmen gehen.

So nimmst Du am Gewinnspiel teil:
➜ App auf´s Handy holen
➜ Saisonkarte zwischen 1.4. und 1.5. online kaufen

Danach werden wir 5 Gewinner*innen auslosen, die ihre  
Saisonkarte gratis erhalten (den Kaufpreis rückerstattet  
bekommen).

Also gleich die APP auf´s Handy laden und mitmachen!
Barablöse nicht möglich, die Gewinner*innen werden unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit per Zufallsprinzip ermittelt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

KARTENVERKAUF

AB 17.4. IM

BÜRGERSERVICE!

Mühlbach abkehr
Der Schwechat Wasserverband informiert, dass vom 
21.04. bis 30.04. wie jedes Jahr die Mühlbachabkehr 
durchgeführt wird.

Es wird am Fr., 21.4.2023, ab 14 Uhr, die Wassermenge 
reduziert. Während dieser Zeit wird nur eine geringe 

Restwassermenge im Mühlbach verbleiben. Nach Been-
digung der Arbeiten wird der Normalwasserstand wieder 
hergestellt. Eventuelle erforderliche Instandhaltungsar-
beiten an den Ufermauern bzw. Uferböschungen, für die 
die jeweiligen Anrainer des Mühlbaches zuständig sind, 
sollen während der Bachabkehr durchgeführt werden.
Wir ersuchen, diese geplanten Arbeiten dem Schwechat 
Wasserverband noch vor der Abkehr bekannt zu geben.

Es wird darauf hingewiesen, dass Strauchschnitt, Bauma-
terialien, etc. nicht in den Mühlbach entsorgt werden dür-
fen. Zuwiderhandeln wird zur Anzeige gebracht.

Schwechat Wasserverband, Hauptplatz 1, 2500 Baden, 

Leopold Riesner, Tel.Nr.: 0650/ 478 96 54, 

e-mail: l.riesner@icloud.com 
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Ab 17. April startet der Verkauf 
der Badeteich-Saisonkarten 

zu den regulären Öffnungszeiten
 im Bürgerservice.

 
 

Hol dir die Saisonkarte auf dein Handy: 
mit der Guntramsdorf App schon ab 1.4. !
 

Zu beachten:
• Für Kinder u. Jugendliche (bis zum vollendeten 15. Lj.) ist 

der Eintritt frei
• Kindern unter 15 Jahren ist das Betreten der Anlage nur 

in Begleitung eines Erwachsenen gestattet
• Kartenkontrolle bis 18 Uhr
• Radfahr- und Hundeverbot für das gesamte Teichgelände
• Bitte die Eintrittskarten bis zum Verlassen aufbewahren

TARIFE

Saisonkarte 2023 Erhältlich im Rathaus oder 
über die Guntramsdorf APP. Bitte aktuelles Pass-
foto mitbringen!

80 Euro 

Ermäßigter Eintritt für Saisonkarten 2023 für 
Pensionisten, Schüler und Lehrlinge, Präsenz-
diener, Studenten bis 25 Jahre und Personen 
mit Behindertenausweis. Bitte entsprechenden 
Ausweis mitbringen! 

50 %  
Ermäßigung

3-Tages Streifenkarte (nur im Vorverkauf im 
Rathaus erhältlich) 

14 Euro

Tageskarte (am Teich erhältlich) 6 Euro

Halbtageskarte ab 15 Uhr (am Teich erhältlich) 3 Euro

KARTENVERKAUF

AB 17.4. IM

BÜRGERSERVICE!

SAISONKARTE

Berechtigung für die Benutzung des Erholungsgebietes

Hier Passfoto 

einkleben

GU_Wappen_4C.indd   1

07.11.14   09:48

Beachten Sie bitte die Rückseite!

2023

Vorläufiger Saisonstart ist der  
1. Mai. Aktuelle Informationen finden  
Sie auf unserer Homepage unter 
www.guntramsdorf.at

Die Badesaison 
kommt!

GESUNDHEITSZUSCHUSS 

Den Gesundheitszuschuss der Markt-
gemeinde Guntramsdorf kann jede 
Gemeindebürgerin und jeder Gemein-
debürger einmal jährlich zur teilweisen 
Abdeckung von Kosten, die der Erhaltung 
der Gesundheit dienen, in Anspruch nehmen.

Der Zuschuss kann für einen der folgenden  
Bereiche selbst gewählt werden:

•  für den Erwerb einer Saisonkarte gibt es  
50% Ermäßigung oder

•  für Dienstleistungen wie die Grippeschutzimpfung, 
Veranstaltungen und Kurse, welche im Rahmen der 
Teilnahme am Projekt „Gesunde Gemeinde“, Initia-
tive „tut gut“, veranstaltet o. organisiert werden. Hier 
beträgt der max. Zuschuss 40 Euro pro Person und 
Jahr.

Voraussetzungen: 
• Hauptwohnsitz in Guntramsdorf  
• ausgefüllter Förderantrag 
•  Rechnung und Zahlungsnachweis vom Kurs oder 

von der Dienstleistung.

So kommen Sie zum 
Gesundheitszuschuss:

 1.  Das Formular für den Gesund-
heitszuschuss erhalten Sie im 
Bürgerservice bzw online im 
Menüpunkt Gesundheit/ Un-
termenü Gesunde Gemeinde. 

2.  Formular (PDF) ausdrucken

3.   Was brauche ich   
bei der Antragstellung:

• Den ausgefüllten Antrag auf Gesundheitszuschuss 
z.B. für den Kauf einer Saisonkarte mitnehmen

• Ausweis mitnehmen
• Rechnung und Zahlungsnachweis des Kurses oder 

der Dienstleistung

4.  Antrag auf Zuschuss wird geprüft.
Die Richtlinien:

• Hauptwohnsitz in Guntramsdorf
• Gesundheitsförderung 2023 noch nicht in  

Anspruch genommen
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Wir stellen uns vor: Bereich Bildung

Mittelschule 
(v.l.n.r.): Tatjana Jungwirth, Snjezana 
Stepanovic, Mag. Ildiko Kissova, And-
rea Kern (Springerin), Djuric Mirjana 
und Milijana Kojic (Springerin)
Nicht am Bild: Marijana Zivkovic

 Bundesoberstufenrealgymnasium
(v.l.n.r.): Martina Palme,  Barbara Winkler, Franz Gaal

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 

Mitarbeiter*innen vor den Vorhang – 
in unserer Serie „Wir stellen uns vor!“ 
sind nun die Kolleginnen aus dem Be-
reich Bildung an der Reihe.

Die österreichischen Gemeinden erhal-
ten rund 4.300 Pflichtschulen und über 
3000 Kindergärten. Dabei sorgen die 
Gemeinden grundsätzlich für den Neu-
, Zu-, Umbau und Erhaltung der Ge-
bäude inklusive der Einrichtung – von 
den Schreibtischen bis hin zur Kreide 
könnte man sagen. Gleiches gilt für die 
Turnhallen oder Spielplätze.
Während das Fachpersonal – die Leh-
rer*innen, Kindergartenleiter*innen 
– vom Land NÖ bezahlt werden, sind 
zum Beispiel die Schulwarte, Reini-
gungspersonal oder Stützkräfte bei der 
Gemeinde angestellt und sind somit 
über das Gemeindebudget zu finanzie-
ren.

Kann sich sehen lassen
In Guntramsdorf werden insgesamt 
271 Kindergartenkinder und 1053 
Schüler*innen betreut. Damit sich die 
kommenden Generationen rund um 
wohl fühlen, braucht es viele fleißige 
und engagierte Hände neben den Pä-
dagog*innen. Hier wollen wir einen 
Überblick über die vielfältigen Aufga-

bengebiete und die Teams geben, die 
jeden Tag auf´s Neue ihr Bestes geben. 
Damit leisten die Kolleg*innen einen 
wichtigen Beitrag, damit Guntramsdorf 
längst als Bildungsstandort weit über 
Ortsgrenzen hinweg bekannt ist!

Schulwarte & Schulwarthelfer
• Einlass der Kinder
• Reinigung der Klassen, Gänge, Stie-

gen, Sanitäranlagen, Grundreinigung 
im Sommer

• Wartung und Bedienung haustechni-
scher Anlagen

• Durchführung von kleineren Repara-
turen

• Mithilfe bei Wahlvorbereitungen
• Unterstützung bei Schulveranstal-

tungen
• Rasenpflege/Bewässerung
• Im Winter ggf. Schulgelände vom 

Schnee befreien
 
Betreuerin im Kindergarten:
• Bücher vorlesen
• Mit den Kindern musizieren
• Turnübungen und Bewegungsspiele 

durchführen
• Kinder zu Bett bringen
• Kinder bei Ausflügen beaufsichtigen
• An Teamsitzungen teilnehmen
• Ggf. Schneeräumung bzw. Salz streu-

en auf den Zugängen zum Kinder-
garten

• Waschen der Reinigungsutensilien
• Reinigung des Spiel.- und Beschäfti-

gungsmaterials nach Bedarf
• Blumenpflege
• Grundreinigung im Sommer
 

Reinigungskräfte im Kindergarten:
• Tägliche Gruppenreinigung
• Reinigung der Gänge, Stiegen, Büro, 

Sanitäranlagen, ...
• Reinigung Einrichtungsgegenstände, 

Spielsachen
• Blumenpflege
• Täglicher Küchendienst
• Grundreinigung im Sommer
 
Reinigungskraft Musikheim:
• Reinigung im EG, 1. Stock und Keller 

(Sanitäranlagen, Küchen, Gänge, Bo-
denreinigung, Stiegen, Depoträume, 
Festsaal und Bühne)

 
Reinigungskraft Museum:
• Reinigung im EG, 1. Stock und Dach-

geschoss (alle Gänge, Büroräume, Aus-
stellungsräume sowie WC-Anlagen)

 
Stützkraft:
• Anleiten und Unterstützen des Kin-

des in der Bewältigung der Alltags-
routine, pflegerische Tätigkeiten

• Durchführung gezielter Fördermaß-
nahmen in der Einzelsituation und in 
der Kleingruppe

• Beobachtung und Begleitung des 
Kindes in der Gesamtgruppe unter 
Berücksichtigung der Eigenständig-
keit des Kindes

• Grundreinigung im Sommer
 
Springerinnen:
• Springt für die Aufgaben von KG-Be-

treuerinnen, Schulwarten und Reini-
gungskräften ein
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 Kindergarten I 
Pfarrgasse:
(v.l.n.r.): Martina Neu-
big, Karin Herdina, Sa-
bine Nowak und Sand-
ra Heyderer
Nicht am Bild: Sonja 
Kracmar, Antonia Neu-
big und Lidia Wadrzyk

 Kindergarten II  
Dr. K. Renner-Straße 
(v.l.n.r.): Maryam Mou-
savi (Springerin), Petra 
Gschmeidler (Sprin-
gerin), Danijela Kojic, 
Friederike Nemeth und 
Simona Gaspar
Nicht am Bild: Ayse Co-
lak und Karin Halper

 Kindergarten III  
Veltlinerstrasse
(v.l.n.r.): Melanie Con-
rad, Monika Biegler, 
Sylvia Kösner, Michaela 
Culikova (Springerin)
Nicht am Bild: Christine 
Kragler, Sabira Pokvic, 
Jennifer Zivny und Ni-
cole Hobisch

 Kindergarten IV  
Rohrgasse
(v.l.n.r.): Ewa Hrabov-
szka, Dagmar Tauböck, 
Doris Kunst und Roma-
na Orgelmeister
Nicht am Bild: Jasna 
Lucic

Kindergarten V Taborgasse 
(v.l.n.r.): Karin Giermair, Yasemine Cosgun, Ursu-
la Grünzweig, und Kerstin Cerne (stehend)
Nicht am Bild: Claudia Märtz und Sandra Zara

Volksschule I Hauptstraße  
(v.l.n.r.):  Sabira Pokvic und Ganimete Krasniqi
Nicht am Bild: Avni Krasniqi

Volksschule II , Dr. Karl Renner-Straße 
(v.l.n.r.): Martina Kragler und Marino Zivkovic
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Jetzt Du. Im A1 Giganetz. A1.net/glasfaser-ausbau

Hallo, Zukunft!

für Guntramsdorf.

Sie möchten mehr erfahren?

Ihre A1 Glasfaser Experten freuen 
sich auf persönliche Gespräche.

A1 Infoveranstaltung
27.04.2023, 18:30 Uhr
Musikheim
Am Tabor 3, 2353 Guntramsdorf
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Glasfaserschnelles Internet
Das schafft ein zusätzliches Plus an Komfort sowie beruf-
liche und private Möglichkeiten - ob im Büro, im Home-
Office, oder einfach nur zur perfekten Unterhaltung im 
Wohnzimmer. Denn nur das Glasfasernetz bietet geradezu 
unlimitierte Kapazitäten für schnelle Datenübertragungen.

➜ Besuchen Sie den Glasfaser-Infoabend:  
am 27.4., um 18:30 Uhr, im Musikheim.

Der Vorteil ist, dass der Glasfaseranschluss von A1 wäh-
rend dieser Aktionsphase günstiger hergestellt wird.
Alles aus einer Hand: Nutzen Sie das A1-Angebot und 

bestellen Sie Ihren Glasfa-
seranschluss ab 300 Euro. 
Mehr unter: A1.net/glasfa-
ser-internet-ausbau

Auf einen Blick
A1 plant im Gebiet Gun-
tramsdorf den Ausbau 
von Glasfaser (Fibre to the 
Home), jetzt auch in Ihrem 
Wohngebäude. Um Details 
für die Durchführung des 
Ausbaues zu planen, wer-
den in den nächsten Wo-
chen technische Begehun-
gen von Wohngebäuden 
gemeinsam mit Experten 
von A1 stattfinden.  
Wenn die Anbindung des 
Wohngebäudes möglich 
ist, kann Ihre Wohnung 
für Sie kostenfrei an das 
A1 Glasfasernetz ange-
schlossen werden. Für Sie 
ist kein weiterer Aufwand 
oder Zustimmung erfor-
derlich. (Sie brauchen der-
zeit nichts weiter tun.)

Wie läuft der Glasfaserausbau ab?
Die Verlegung des Glasfaserkabels erfolgt dann in Ab-
sprache mit Ihnen an einer geeigneten Stelle in Ihrer 
Wohnung (Glasfaserabschlusspunkt). Detaillierte Infor-
mationen zum genauen Ablauf und Termin werden Ihnen 
rechtzeitig bekannt gegeben. 

TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

In Guntramsdorf geht ordentlich was weiter in Sachen 
Glasfaseranschluss. Für Hausbesitzer*innen und auch 
für die Bewohner*innen der Gemeindewohnungen.

Mit der Technologie „Fiber to the Home“ von A1 er-
halten Sie in Ihrem Zuhause einen direkten Zugang 

zum A1 Glasfasernetz. Sie bekommen damit die Möglich-
keit auf Datenübertragungen bis 1.000 Mbit/s. 

Bürgermeister Robert We-
ber ist überzeugt: „Der 
Glasfaserausbau in Gun-
tramsdorf macht unsere 
Gemeinde durch moderns-
tes Breitband zukunftssi-
cher für die nächsten Ge-
nerationen und dadurch 
sorgen wir schon heute 
für die Anwendungen von 
morgen.“

Chance für Gemeinde-
wohnungen
Neben den Hausbesit-
zer*innen hat Bürgermeis-
ter Robert Weber nun mit 
Vertretern von A1 auch den 
Zugang für die Guntrams-
dorfer*innen, die in Ge-
meindewohnungen woh-
nen vorangetrieben.

„Wir als Gemeinde küm-
mern uns darum, dass 
der Glasfaseranschluss 
kostenlos bis in die Wohn-
hausanlagen kommt. Da-
nach meldet sich A1 bei den Mieter*innen und berät über 
individuelle Angebote!“, Weber weiter.
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S ZIAL
KOMPASS 

GUNTRAMSDORF

Das soziale 

Entlastungspaket  

deiner Gemeinde.

Alle Details  und  
Voraussetzungen für diese 

Förderungen finden Sie unter: 
www.guntramsdorf.at

Hundehalter 
aufgepasst!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Ab 1. Juni müssen neue Hundehal-
ter einen mit drei Theoriestunden 
verbundenen Sachkundenachweis 
erbringen, zusätzlich dürfen nur 
höchstens fünf Hunde pro Haus-
halt gehalten werden.

Hier finden sie die Änderungen 
des NÖ Hundehaltegesetzes, 

welches mit 1. Juni in Kraft tritt und 
von der Landesregierung beschlos-
sen wurde, im Überblick:

• Obergrenze an Tieren: nur mehr max. 5 Hunde pro Haushalt
•  Verpflichtende Hundehaftpflichtversicherung: Für jeden Hund
•  Sachkundenachweis für alle Hundebesitzer: 3 Schulungsstunden beim 

Tierarzt oder einer fachkundigen Person. Dieser muss spätestens 6 Monate 
nach Anschaffung des Hundes der Gemeinde vorgelegt werden.

• Vorzuweisende Unterlagen bei Anmeldung ihres Vierbeiners: Hundehaft-
pflicht für jeden Hund (bisher nur bei „Listenhunden“), Sachkundenach-
weis/NÖ Hundepass (siehe oben).  
Nachfrist von 6 Monaten zum Erbringen des Nachweises.

Für Hunde, die sich 2023 bereits im Besitz befinden, muss man jedoch nach-
träglich keine Prüfung ablegen. 

ICH HAB DAS RAD NICHT NEU ERFUNDEN. 
ABER DAFÜR KENNE ICH MICH DAMIT AUS!

Räderwechsel & -wuchten:
nur € 50,- 

Termin vereinbaren:  
Reifen Breitler, Schützner KG  
Tel.: 02252/52171 
Ferschnerstraße 34,  
2514 Traiskirchen

Gutes Handwerk fängt mit einer guten Beratung an. 
Wir haben nichts zu verschenken aber faire Preise.

Winterreifenpflicht bis 15.4.

WIR 

HABEN DEN 

TESTSIEGER!

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



AKTUELLES

auslese Seite 17

SERIE OBSORGE – WAS VERSTEHT 
MAN DARUNTER GENAU?

Unter Obsorge wird die idR elterliche 
Verantwortung einem Kind gegenüber 
verstanden, die im Einzelfall auch von 
Institutionen und Verwandten ausgeübt 
werden kann. 

Darunter fallen die Pflege und Erzie-
hung, die gesetzliche Vertretung in allen 
Belangen und die Verwaltung des Ver-
mögens des Kindes. Weiters ist hiermit 
auch das Aufenthaltsbestimmungsrecht 
verbunden.

Es hat auch der Lebenspartner eines 
obsorgenden Elternteiles ein Vertre-
tungsrecht für alltägliche Angelegen-
heiten des Stiefkindes, selbst bei ge-
meinsamer Obsorge beider Elternteile.
Im Falle dauerhafter Verhinderung des 
alleine obsorgenden Elternteiles kann 
dem Stiefelternteil bei enger emotio-
naler Verbundenheit zum Kind vor dem 
ggfs. loser mit dem Kind in Kontakt 
stehenden leiblichen Elternteil bei der 
Übertragung der Obsorgefrage uU sogar 
der Vorzug gegeben werden.

Von der Obsorge zu unterscheiden ist 
das Umgangs- oder Kontaktrecht. Das 
ist das wechselseitige Recht von Eltern-
teil und Kind, miteinander regelmäßig 
Umgang zu pflegen. Letzteres haben in 
eingeschränkter Form auch die Groß-
eltern.

Mehr zu ihrem Recht lesen sie unter 
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35, Guntramsdorf
T: (02236) 506348
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Gut gewirtschaftet.
TEXT: ROBERT WEBER

Gut gewirtschaftet, trotz Krisen. So könnten wir die „Gemeinde-Bilanz“ des 
Jahres 2022 beschreiben. Der Rechnungsabschluss der Marktgemeinde 
Guntramsdorf ist fertig und wurde zur öffentlichen Einsichtnahme aufge-
legt.

Unsere Einsparungsmaßnahmen, die wir krisenbedingt verfolgten, zeigen 
Wirkung. Als stabiler Wirtschaftsstandort konnten wir dank dem richti-

gen Mix an Klein-, Mittel- und Großbetrieben auch Mehreinnahmen im Be-
reich der Kommunalsteuer lukrieren.
Generell gestaltete sich die Ertragssituation im Jahr 2022 sehr positiv, sodass 
der Rechnungsabschluss ein positives Nettoergebnis von über 1,8 Mio. Euro 
aufweist!

Das positive Ergebnis ergibt sich aufgrund der gestiegenen Abgabenertrags-
anteile sowie durch die Hilfspakete von Bund und Land. Auch hat sich die Stei-
gerung der Kommunalsteuer (wie eingangs erwähnt) im Vergleich zum Vor-
jahr sehr positiv auf das Ergebnis ausgewirkt und die Auflösung von sonstigen 

Rückstellungen beeinflussten den Er-
gebnishaushalt ebenso positiv.

In der Ergebnisrechnung des Rech-
nungsabschlusses 2022 hat die Ge-
meinde Erträge in Höhe von fast € 
32,2 Mio. und Aufwände in Höhe von 
€ 30,1 Mio. dargestellt. 

Aufgrund von strategischen Überle-
gungen - geplante Fremdfinanzierun-
gen schon auf 2022 vorzuziehen und 
auszuschreiben - weist der Finanzie-
rungshaushalt zum Jahresende liqui-
de Mittel in Höhe von 4,5 Mio. Euro 

auf, während der Schuldenstand der Marktgemeinde Guntramsdorf zum Ende 
des Jahres 2022, ein etwa gleich hohes Niveau wie im Jahr 2019, also vor der 
Pandemie, aufweist.
Dieses sehr positive Ergebnis und die stabile wirtschaftliche Struktur in unse-
rem Ort erhöhen unser Haushaltspotential und unsere Finanzkraft!

Vor dem Hintergrund einer Rekordinflation, exorbitanten Energiepreissteige-
rungen und Zinserhöhungen ist aus meiner Sicht dennoch Vorsicht geboten, 
zumal die Herausforderungen – gerade für Gemeinden - in den nächsten Mo-
naten wohl nicht weniger werden….

Der Rechnungsabschluss online: https://www.guntramsdorf.at 
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Michaela Kühn

Geschäftsführende Gemeinderätin 
Gabriele Pollreiß, u.a. zuständig für 
Schulen, Kindergärten und Frauen, 
bittet mit dieser Kolumne Frauen aus  
Guntramsdorf vor den Vorhang.

In diesem Interview Michaela Kühn.

Sie sind vom Beruf Psychotherapeutin, 
was war ausschlaggebend, dass Sie 
diesen beruflichen Werdegang gewählt 
haben? 
Durch vorangegangene Ausbildungen 
habe ich viele Erfahrungen in psychoso-
zialen Einrichtungen gesammelt. Ich bin 
verschiedensten Menschen begegnet und 
habe dabei immer wieder bemerkt, was 
vertrauensvolle Gespräche bewirken kön-
nen. Im Gespräch kann Entlastung statt-
finden, es können Strategien entwickelt 
werden, neue Ideen aufkommen, alte 
Denkmuster in Frage gestellt und anders 
betrachtet werden. So entstehen (neue) 
Perspektiven.
Das habe ich zu meinem Beruf gemacht.
Die Therapie mit Kindern findet auf ande-
ren Ebenen statt, es geht aber auch hier 
um einen vertrauensvollen Austausch, 
letztlich um Kommunikation und das Ent-
wickeln neuer Kompetenzen.

Sie wohnen  in Guntramsdorf. Welchen 
Stellenwert hat das für Sie?
Ich schätze die Ruhe in diesem Ort so-
wie die Grünflächen und Teiche sehr. Der 
freundliche Kontakt zur Nachbarschaft er-
gänzt die positive Atmosphäre. Es ist ein 
guter Platz zum Leben und Arbeiten.

Was möchten Sie Mädchen und jungen 
Frauen für deren Zukunft mitgeben 
Egal ob wild, laut, frech oder eher schüch-
tern und beobachtend, seid stolz auf eure 
Individualität und respektiert auch einan-
der. Jede von euch bringt damit besonde-
re Eigenschaften in unsere Gesellschaft 
ein, die vielfältig sein darf und unbedingt 
sein soll. Habt den Mut, klare Ziele zu setz-
ten und Unterstützung zu fordern, wenn 
sie gebraucht wird. 

Die Kraftwerkerinnen
 
Rückblick auf die letzte Veranstaltung „Ergotherapie - der Traum von 
Selbstständigkeit“:

In einem spannenden Vortrag haben Raffaela Reisenhofer, BSc. und Lena 
Niedrist, BSc. die Anwendungsfelder von Ergotherapie bei Jung und Alt vor-

gestellt. Sie konnten einem interessierten Publikum anhand vieler praktischer 
Beispiele erläutern, wo und wie diese Therapieform unterstützen kann, selb-
ständig zu werden und zu bleiben. Im letzten Teil des Vortrages haben Sie uns 
noch einen kleinen Einblick in ihren mutigen Schritt in die Selbstständigkeit 
als Gründerinnen der Therapielounge (www.therapielounge.at) gegeben.
Anschließend kam es zu einer anregenden Diskussion, wo die beiden jungen 
Therapeutinnen viele Fragen beantworten durften. 

Rückblick und Ausblick:
Austeilen von kleinen Dankeschöns an Frauen in Guntramsdorf am Interna-
tionalen Frauentag, dem 8.3. Filmvorführung im Frühling (genauer Termin 
und Ort werden noch bekanntgegeben)

Wir danken für die rege Teilnahme am Vortrag und hoffen auch auf zahlrei-
ches Publikum bei unseren weiteren Veranstaltungen.

Raffaela Reisenhofer, 
Lena Niedrist mit Kraft-
werkerin Dr. Isabella 
Koch

Kraftwerkerinnnen DI Karin 
Graf und Ing.in Maria Bitter-
Foramitti

DIE KRAFTWERKERINNEN
Überparteilich, voller Ideen und 
hochmotiviert. Wir öffnen Frauen-
räume und wollen diskutieren, ver-
netzen, bewegen, verändern. Unser 
Symbol, die orangefarbene Rose, 
kündigt Veranstaltungen an, lädt 
zu Projekten ein und informiert zu  
interessanten Themen. 

Die Kraftwerkerinnen / Häkelrose von oben 2
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Pflegebetreuungsberatung
Das Thema Pflege ist aktueller denn je. Die Schere zwi-
schen Pflegebedarf und Unterstützung im Alter und das 
dazu benötigte Pflegepersonal geht immer weiter auf! Da 
viele Menschen so lange wie möglich zuhause betreut wer-

den wollen, ist der personelle Engpass schon jetzt zu spüren. Informieren 
Sie sich rechtzeitig und nutzen Sie eine individuelle, persönliche Beratung 
in einem persönlichen Gespräch! Terminvereinbarung unter der HOTLINE 
02236/53501/47. Im April finden die Sprechstunden am 13.4. und am 27.4., 
16-18 Uhr, im Rathaus, 3. Stock,  statt. Christa Tauschek

auslese Seite 19
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INNENARCHITEKTUR
TISCHLEREI

KÜCHENSTUDIO

AIGNER WOHNKONZEPTE GMBH
2353 Guntramsdorf | Eggendorfergasse 6 
+43 (0)2236/53 4 76 | aignerwohnkonzepte.at 
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Seefestspiele Mörbisch
Am Freitag, 4.8., findet eine Fahrt nach Mörbisch statt.
Auf dem Programm steht „MAMMA MIA“.

Der Kartenpreis beträgt 57 Euro statt 66 Euro
(Achtung begrenzte Stückzahl).

Für die Busfahrt kommt die Marktgemeinde Guntramsdorf auf!
Anmeldung ab sofort im Rathaus, Tel.:53501

Verlegung 
Fernwärmeleitung

Die EVN ist aktuell mit dem 
Ausbau der Fernwärmeleitung im 
Ortszentrum beschäftigt.

Konkret in der Raiffeisengasse 
sowie Am Kirchenplatz – die 
Arbeiten sollen bis spätestens 7.7. 
abgeschlossen sein.

Die Zufahrt zu den Objekten ist 
uneingeschränkt möglich.
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Jetzt wird Platz für die Jugend gemacht!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

600.000 Euro für ein Outdoor Zentrum - die Arbeiten schreiten voran. 

Wie bereits in der auslese berichtet nimmt die Ge-
meinde 600.000 Euro für den Bau eines neuen 

Outdoor-Zentrums direkt im Grünen in die Hand.
Direkt bei der sogenannten „Gstett´n!“ in Neu-Guntrams-
dorf unweit der Badnerbahn schreiten die Arbeiten voran: 

Die gesamte Infrastruktur wie WC, Überdachung & Büro-
container, Wasser und Strom, ist teilweise fertig.
Skatepark: Vorentwürfe liegen bereits vor; Baubeginn 
Frühjahr 2023
Funcourt: Basketball und Fußball-Kombi ist ebenso ge-
plant.

Paul Gangoly: „Wir gestalten in Guntramsdorf nicht nur 
für die Jugend, sondern vor allem mit der Jugend. Die 
vielen Ideen und Wünsche, die wir bereits gesammelt 
haben, fließen jetzt konkret in die Gestaltung des Skate-
parks ein!“

Gemeinsam mit den Profis der Firma M-ramps konnten 
die Schüler*innen (aus Mittelschule und Gymnasium) 
den zukünftigen Skatepark auf Plänen zeichnen, Skatee-
lemente auswählen und mit den Profis über Wünsche dis-
kutieren. Diese werden bei den Planungen berücksichtigt.
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1.MAI
FEST FÜR FRIEDEN

& SOLIDARITÄT!

Live-Musik I  Tombola I  Programm der
Kinderfreunde I  Naturfreunde Kletterturm
Hüpfburg I  Foodtruck & vie les mehr!

10-15 UHR

AM RATHAUSPLATZ

Festrede:
Bürgermeister
Robert Weber
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SPÖ

Der Naturspielplatz an der  
Friedhofstraße ist fertig!

Feierliche Übergabe Gedenktafel

�Namensgebung Spielplatz & Gewinnspiel 
(Kinderfahrrad) Wir suchen einen Namen für 
den neuen Spielplatz! Mach mit und gewinn 1 
Kinderfahrrad.

�Kinderfreunde-Programm: Kinderschminken, 
Spielplatzentdeckungstour, Kreativangebot 
mit Naturmaterialien, Frei-Spiel-Area 

Für Essen & Trinken ist gesorgt

Und: Bring deine Picknickdecke mit!

www.gtdf2030.at

Wir feiern Eröffnung

16.4., 14-17 Uhr 
Spielplatz Friedhofstraße

Gemeinsam durch die Krise. 

Mit ruhiger Hand.

Persönlich.

So packen wir das!

t a x c o a c h - s u e d . a t

2353 Guntramsdorf, Spechtgasse 2a
02236 52 753 | office@taxcoach-sued.at
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Wir haben die Bürgermeister*innen 
der Zukunft gesucht!

schen für wichtige Themen wie Zusammenleben und Ge-
meinwohl zu sensibilisieren!“

Gut durchdacht
Das didaktische Material ist auf Lehrpläne abgestimmt 
und enthält Vorschläge zur Leistungsmessung. 
Dazu die Direktorin der Mittelschule, Erika Klonner: “Po-
litische Bildung hat einen hohen Stellenwert in der Schu-
le. Ziel ist es, dass unsere Schüler*innen einen aktiven 
Beitrag zur Gestaltung der Gesellschaft sowie zur Wei-
terentwicklung der Demokratie leisten. Zusammenhänge 
im politischen Geschehen und Schlüsselkompetenzen wie 
Toleranz und Respekt, aber auch Teamfähigkeit werden 
mit viel Engagement vermittelt. 
‚Mayority‘ und die begleitenden, professionell angeleite-
ten Reflexionsgespräche sowie die abschließende Diskus-
sionsrunde mit Bürgermeister und Jugendgemeinderat 
leisteten einen wertvollen Beitrag zur Politischen Bil-
dung: Die Jugendlichen konnten viele neue Einblicke in 
gesellschaftliche Entscheidungsprozesse und deren Kon-
sequenzen gewinnen.“

“Mayority” ist ein so genanntes Serious Game für 
10- bis 15-Jährige, mit dem näher gebracht wer-

den soll, dass Bürgermeister*innen sehr oft schwierige 
Entscheidungen treffen müssen. Der Name “Mayority” 
leitet sich vom Englischen “Mayor”, also “Bürgermeis-
ter*in”, ab, denn im Spiel baut man als Bürgermeister*in 
eine Stadt auf und ist dafür verantwortlich, dass es allen 
gut geht. Man muss beispielsweise dafür sorgen, dass alle 
ein Dach über dem Kopf und Arbeit haben und es die In-
frastruktur gibt, die einzelne Gruppen fordern. Das Spiel 
ist für den Unterricht an Schulen sowie für die Jugend-
arbeit in Gemeinden gedacht.

DEMOKRATIE WIRD ZUM 
INTERAKTIVEN ERLEBNIS

Jugendgemeinderat Paul Gangoly: „Ich war von Anfang 
an begeistert von der Idee, den Schüler*innen über ein 
Spiel das Leben innerhalb der Gemeinde näher zu brin-
gen. So kann es spielerisch gelingen, die jungen Men-

Computerspiel „Mayority“ lässt Bürgermeister-Job hautnah erleben und stärkt das Gemeinschaftsgefühl inner-
halb der Gemeinde. In der Mittelschule in Guntramsdorf startete dazu ein Vorzeigeprojekt
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Du machst 
Musik?
 
Wir haben 
den richtigen 

Raum dafür!

Du kannst in deiner Wohnung  
nicht proben und suchst einen  
geeigneten Proberaum? 

Als Gemeinde versuchen wir gerade, 
den Bedarf für einen Proberaum zu 
erheben. Wenn das etwas für dich ist, 
dann melde dich bei uns!

Wir sind der Meinung:
Musik & Jugend brauchen Raum! Da-
her plant die Marktgemeinde im Ju-
gendzentrum einen grundausgestat-
teten Proberaum einzurichten. Dieser 
wäre dann für dich zu einem geringen 
Unkostenbeitrag gegen Voranmeldung 
zu nutzen. 

Vorausgesetzt: es gibt genügend  
Interessenten.

Das müssen wir von dir wissen!
Gib uns bitte Bescheid, wenn du Ju-
gendlicher bist und Interesse hast, 
dann wende dich unverbindlich per 
Mail an kultur@guntramsdorf.at oder 
melde dich telefonisch im Bürger-
service 02236-53501.

Lass möglichst bald von dir hören!

www.gtdf2030.at

Jung-Musiker*innen aufgepasst! 

Im März war es schließlich soweit 
und nach Planungsgesprächen mit 
den Pädagog*innen vor Ort starte-
ten die vier 4. Klassen mit dem Spiel. 
Dabei war das Handy bei den Schü-
ler*innen die beliebteste Spielkonso-
le, um sich als Bürgermeister*in zu 
versuchen.

Spielerich wurden Erfahrungen ge-
sammelt aber auch die Einsicht ge-
wonnen, dass es oftmals gar nicht 

so leicht ist, die Wünsche der Bür-
ger*innen immer zu erfüllen.

„Ich finde diese Initiative wirklich 
gelungen, daher haben wir als Ge-
meinde natürlich die Kosten für die 
Lizenzen übernommen, damit mög-
lichst viele der Schüler*innen teil-
nehmen können. Es braucht diesen 
spielerischen Zugang, um einerseits 
zu begreifen, wie vielfältig die Auf-
gaben einer Gemeinde sind, aber 
auch andererseits zu erkennen, dass 
man für die bewusst getroffenen 
Entscheidungen natürlich auch die 
Konsequenzen tragen muss. Demo-
kratie also somit erlebbar wird.“, so 
Bürgermeister Robert Weber.

Darüber hinaus werden weitere The-
men wie unterschiedliche Herkunft 
oder Flucht innerhalb einer Gemein-
de mit „Mayority“ transportiert und 
versucht, das Miteinander einer ört-

lichen Gesellschaft zu stärken, um 
Gemeinde und Politik für Kinder und 
Jugendliche erlebbar zu machen.

„Wir möchten mit Mayority dazu 
beitragen, Kinder und Jugendliche 
dafür zu sensibilisieren, dass Demo-
kratie ebenso schützenswert ist wie 
die Umwelt. Wenn man das in der 
Schule bereits spielerisch auspro-
biert, weiß jede*r, dass sie/er* sich 
einbringen und gestalten kann: in 
der Familie, der Klasse, der Gemein-
de und darüber hinaus.“ Katharina 
Grabner, Projektleitung von Mayori-
ty, WOTI World of Tomorrow Insti-
tute GmbH

Am Ende der Spieleserie haben die 
Klassen ihre Erfahrungen in der 
Gruppe reflektiert und auf kreati-
ve Art zum Ausdruck gebracht. Bei 
einem gemeinsamen Abschlusster-
min mit Bürgermeister und Jugend-

gemeinderat wurden die Eindrücke 
miteinander diskutiert.

So lassen sich vielleicht heute 
schon die Bürgermeister*innen 
für morgen finden!
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Was tun, wenn die Schule 
keinen Spaß mehr macht? 
Diese Frage stand im Zentrum des Elternbildungsangebotes Anfang März.

Im gemütlichen Rahmen hatten Eltern und weitere In-
teressierte die Möglichkeit gemeinsam mit einer Fach-
expertin Erfahrungen auszutauschen. Es wurden Infor-
mationen gesammelt, praktische Anregungen für den 
Erziehungsalltag zusammengetragen und offene Fragen 
von der Kinder-Psychotherapeutin beantwortet.
Die Teilnehmer*innen konnten Motivation und neue 
Ideen mit nach Hause nehmen, um Kinder in Situationen, 
in denen der Schulalltag belastend wird, zu stärken und 
zu unterstützen. 
Ein Tipp für alle zum Ausprobieren: positive Momente 
sammeln als Ritual im Familienalltag einführen. 

Wie das funktioniert? 
Einen für alle passenden Timeslot im Alltag wählen (z.B. 
beim Frühstück, vor dem Schlafen gehen, etc.)
je nach Vorliebe kann über folgende oder ähnliche Fragen 
gesprochen, geschrieben, gezeichnet werden
• Was hat dich begeistert? 
• Wobei hattest du heute Spaß? 
• Was hat dich zum Lachen gebracht? 
• Worüber hast du dich gefreut?
• Etc. (Glücksmomente können alle möglichen positiven 

Momente sein, die uns eben glücklich machen)

Für all jene, die 
dieses Angebot 
nicht wahrneh-
men konnten, 
haben wir ver-
schiedene Anlauf-
stellen im Über-
blick aufgelistet, 
bei denen Unter-
stützung und 
Hilfe angeboten 
wird.

Unterstützung und Hilfe:

• https://www.rataufdraht.at/  

(Telefonische Beratung auch für 

Eltern) 

• https://www.bmbwf.gv.at/Themen/

schule/beratung/os.html (Om-

budsstelle für schulische Angele-

genheiten)  

• https://gesundausderkrise.at/  

(Beratung und Behandlung für betroffene Kinder, Jugend-

liche und junge Erwachsene bis zu einem Alter von 21 Jahren 

in ganz Österreich) 

• https://sozialinfo.noe.gv.at/  

(Online Sozialratgeber – Überblick über Einrichtung im 

Sozialbereich) 

• https://www.familienberatung.gv.at/  

(Überblick über geförderte Familienberatungsstellen)  

• https://kriseninterventionszentrum.at/  

(Ab 18 Jahren in akuten Krisensituationen) 

• https://www.die-moewe.at/  

(Kinderschutzzentrum, wenn Gewalt oder Missbrauch einen 

Angehörigen, Bekannten oder Kinder und Jugendliche be-

treffen) 

• https://www.saferinternet.at/zielgruppen/eltern/  

(Hilfreiche Tipps rund um digitale Themen) 

• https://www.schulpsychologie.at/schuelerber/schuelerinnen-
beratung   

(Beratung auch für Eltern - an allen Schulen ab der 5. Schul-

stufe)
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KULTURTERMINE IN 
GUNTRAMSDORF
NAHVERSORGUNG 
KULTUR  23

Samstag  
15. April
10:30 Uhr

MUSIK ZUM TANZ

Wie tanzt man hier und 
anderswo?
Kinder- und Familienkonzert

mit Annegret Bauerle, Flöte, 
und Judith Schiller, Konzert- 
harfe (traditionelle und klas-
sische Musik aus verschie-
denen Ländern)

Wo? Rathaus / 3.Stock,  
Eintritt: Erw. EUR 9, Kinder 
EUR 5 (unter 3 Jahren frei)
(Karten sind im Bürgerservice 
und in der Guntramsdorf-App 
erhältlich)
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Volksschule I 
Text: Nicole Rottensteiner

Zauberflöte
Zum ersten Mal nach zwei Jahren 
fand heuer nicht nur wieder der 
Opernball statt, sondern auch die 
Aufführung der Kinderzauberflöte 
war heuer wieder möglich.
Die beiden 4. Klassen der Volks-
schule I hatten sich angemeldet 
und das große Glück teilnehmen 
zu dürfen. So fand am 17.02. der 
Ausflug der 4. Klassen in die Wie-
ner Staatsoper statt. Wenige Stun-
den nachdem auf dem Parkett des 
Opernballes getanzt und gefeiert 

wurde, durften die Klassen es sich auf dem Boden des 
„Ballsaales“ gemütlich machen und eine Vorstellung der 
„Zauberflöte für Kinder“ genießen. Die Figur Papageno 
führte sie durch die Handlung der Oper von Wolfgang 
Amadeus Mozart. Aus nächster Nähe beobachteten die 
Kinder die Geschichte von Tamino und Pamina. Die Sän-
ger*innen der Wiener Staatsoper wurden von den Wiener 
Philharmonikern musikalisch begleitet. Dabei wurden 
den Kindern außerdem der Dirigent, das Orchester und 
jedes einzelne Musikinstrument vorgestellt. Nicht nur 
Mozarts Musik verzauberte das Publikum. Mit Glitzerre-
gen, beeindruckenden Kostümen, Lichteffekten und vie-
lem mehr wurde dem Publikum immer wieder ein leises 
„Wow“ oder tobender Applaus entlockt. 
Es war ein Nachmittag mit einer ganz besonderen Atmo-
sphäre. Ein einzigartiges Erlebnis, das allen für immer in 
Erinnerung bleiben wird.

Faschingsdienstag
Der Faschingsdienstag wird in der Volksschule I jedes 
Jahr ausgiebig gefeiert. An diesem Tag dürfen die Kin-
der verkleidet in die Schule kommen und die bekanntlich 
“fünfte” Jahreszeit genießen. Mit ihren bunten Kostümen 
gaben sie einen schönen Anblick. Gemeinsam wurde ge-
feiert, getanzt und gesungen. Zum Abschluss gab es ge-
meinsam mit der Mittelschule einen Umzug durch den 
Ort. Die Gemeinde spendierte herrlich duftende Krapfen 
– vielen lieben Dank! 

Eislaufen 
Am 15.2. ging es für die Volksschule 1 noch einmal aufs 
Eis. Sehnsüchtig wurde dieser Tag bei den Kindern herbei-

gesehnt. Am Eislaufplatz angekommen, waren die Kinder 
kaum noch zu bremsen. Bei perfekten Wetterbedingun-
gen zogen die Schüler*innen ihre Kufen über das Eis. Von 
den anfänglichen Eislaufkünsten bis hin zu den Profis, die 
über die Eisfläche flitzen, sind alle Kinder nach den zwei 
Stunden immer überglücklich. Der Spaßfaktor lag klar bei 
100 Prozent. Herzlichen Dank an die Gemeinde und bei 
den Eltern, die uns hierbei so wunderbar unterstützen!

Gesundheitserziehung fängt bei 
den Kleinen an
Die Vorschulklasse weiß jetzt: Händewaschen ist sehr 
wichtig! Denn so wie das Toastbrot, welches mit ungewa-
schenen Händen der ganzen Klasse angegriffen wurde, 
wollen wir nicht krank werden! Im Zuge des Unterrichts 
wurden Bakterien sichtbar gemacht, um aufzuzeigen, wie 
wichtig Händewaschen ist. Dazu wurde beobachtet, wie 
sich Toastbrot, das von allen Kindern mit ungewaschenen 
Händen angegriffen wurde, im Gegensatz zu unberührtem 
Toastbrot verändert hatte - die Scheibe trägt nun Schim-
mel. Ein Experiment, das sicherlich in Erinnerung bleibt.

Ostereier-Projekt
Ganz nach unserem Motto “Schule gemeinsam erleben” 
nahm die gesamte Schule an der Ostereieraktion der SCS 
teil. Alle Schülerinnen konnten sich dabei beteiligen. Die 
Koordination übernahm unsere Religions- und Werkleh-
rerin Frau Hensely. Das „Mandalaosterei“ wurde liebe-
voll von den 3. und 4. Klassen gestaltet. Das „Glitzerstei-
neosterei“ wurde von allen Kindern, Vorschulklasse bis 4. 
Klasse, dekoriert. Die Bemalung der Eier hat das Lehre-
rinnenteam übernommen. Wir danken der Marktgemein-
de Guntramsdorf für die großzügige finanzielle Unterstüt-
zung bezüglich der benötigten Materialien. Die riesigen 
Eier wurden beim monatlichen Schultreffen bewundert. 
Die Aktion hat allen Kindern große Freude bereitet und 
wir sind sehr stolz auf unsere Ostereier. Die Ausstellung 
der Eier befindet sich von 7.3. bis 8.4. beim Eingang 6 und 
7 der SCS.
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Volksschule II 
Text: Alexandra Feiel - Schulleiterin

Buntes Faschingstreiben in der Volksschule II
Ausgelassen feiern, tanzen und gemeinsam fröhlich sein 
– darauf haben wir uns schon lange gefreut! Der heurige 
Faschingsdienstag bot endlich wieder Gelegenheit dazu, 
und diese wurde ausgiebig genützt. Bunte Luftballons, 
Girlanden und Konfetti schmückten die Klassenräume, 
die an diesem besonderen Tag nicht von Schülerinnen 
und Schülern, sondern von Prinzessinnen, Polizisten, 
Clowns, diversen Haus- und Wildtieren sowie von vielen 
anderen geheimnisvollen und originellen Wesen besucht 
wurden. Eröffnet wurde der heitere Vormittag in der Aula 
mit einer turbulenten Polonaise zu bekannten Liedern 
zum Mitsingen. Die anschließende Prämierung der besten 
Kostüme sorgte für Spannung und Nervenkitzel, nicht nur 
bei den Kindern, sondern auch bei der Jury, der es wahr-
lich schwer fiel, sich zwischen all den spektakulären und 
einmaligen Verkleidungen zu entscheiden. 

Im Besonderen zu erwähnen ist an dieser Stelle unser 
Schulwart Marino, der sich als Taubenzüchter präsentier-
te. Das für sich allein war noch nicht so außergewöhnlich, 
übt Marino diesen Beruf doch auch im echten Leben au-
ßerhalb des Faschings neben seiner Tätigkeit an unserer 
Schule aus. Besonders und aufregend war allerdings, dass 
er eine seiner Brieftauben (übrigens war diese unser ein-
ziges unverkleidetes Wesen an diesem Vormittag!) mit-
brachte und die Kinder dieser ganz nahe kommen konn-
ten und viel über sie erfuhren. 

Die Schultaschen mit den Büchern und Heften durften zu 
Hause bleiben, sollte doch nicht, wie sonst, in den Klas-
sen konzentriert gelernt, sondern ausschließlich gespielt, 
getanzt und gefeiert werden. Auch der Turnsaal und der 
Pausenhof wurden zum vergnügten Austoben, für Mode-
schauen und Tanzspiele genützt.

Zur Stärkung gab es, neben selbst mitgebrachten Knabbe-
reien und Süßigkeiten, für alle von der Gemeinde gespon-
serte leckere Faschingskrapfen.

Viel zu schnell ist er vergangen, der heurige Faschings-
dienstag, und so sind wir froh, dass er auf unzähligen 
Fotos festgehalten wurde und wir noch lange mit ei-
nem Schmunzeln auf unser lustiges Fest zurückblicken  
können.
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Feig, faul & frauenfeindlich  
(ALANAM Omar Khir – edition a) 

Welchen wahren Kern haben Vor-
urteile gegen arabische Zuwanderer? 
Omar Khir Alanam beantwortet die-
se Frage, ohne die Interessen aus-
länderfeindlicher Gruppen zu bedie-
nen. Selbst aus Syrien zugewandert, 
liefert er überraschende Einblicke in 
die arabische Seele.
Kennenlernen und zuhören baut Vorurteile ab. 
Das Buch regt zum Nachdenken an.
Der Autor nimmt in der aktuellen Staffel von „Dancing 
Stars“ teil. 

    - Buchtipp -  

 -Neue Krimis in der Bibliothek - 

TERRA ALTA – Javier Cercas, DER CHAMPAGNER-
PRÄSIDENT von Carlo Feber, NUR DIE WAHRHEIT 
– Yves Gaudin, HEIMWEG – Ernst Geiger – nach 
wahren Begebenheiten, INSPEKTOR JURY UND DER 
WEG DES MÖRDERS – Martha Grimes, DER HALB-
MÖRDER – Hakan Nesser, MÜHLVIERTLER GIFT, 
TODESDORF – Eva Reichl, TÖDLICHE KLIPPEN 
– Cristina Cassar Scalia, MOSTBARONE – Helmut 
Scharner, MADAME BEAUMARIE UND DER WIN-
TER IN DER PROVENCE – Ingrid Walther

Öffnungszeiten:
Mo. und Do., 9-12 Uhr und 13-19 Uhr

Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr

    - Rückblick: das war die Lesung mit Doris Knecht-  
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ELKIZ
Text: Angelica Traxler

Kurse NUR mit vorheriger ANMELDUNG

KURSE für BABIES/KINDER

12.4., 9-9:45 Musik Babies

12.4., 10-10:45 Musik Minis

12.4., 11-11:45 Musik Minis

12.4., 15:00-15:45 Musik Maxis *

12.4., 16:00-16:45 Musik Maxis *

12.4., 17:00-17:45 MusikKids *

13.4., 9:30-11 Montessori Eltern-
Kind-Gruppe *

13.4., 14-15:30 Montessori Eltern-
Kind-Gruppe *

14.4., 9-10 Babytreff

17.4., 9-10 BabyShiatsu Kurs

KURSE – ERWACHSENE

11.4.,11-11:50 fitdankbaby  
Rückbildung *

11.4., 19:30-20:30 QiGong

12.4., 18:30-19:30 Ginastica Natural

17.4., 19:30-20:30 BeeWell Yoga *

18.4., 9-10 Stillzentrum

WORKSHOPS – KINDER

28.4., 15-17 Lernwerkstatt  
Addition & Subtrak-
tion (1.-4. Klasse VS)

14.4., 15-16 Uhr Puppentheater 
GOLONDRINA

WORKSHOPS – ERWACHSENE

13.4., 19-21 Warum schreien 
Babys?

14.4., 10:30-12:30 Windelfrei

18.4., 18:30-19:30 Schlafen

15.4., 16:30-18:30 3D Hand- und Fuß-
abdruck - 2tlg.

16.4., 10-12 3D Hand- und Fuß-
abdruck 2tlg.

28.4., 10:30-12:30 Trocken werden

28.4., 17:30-19:30 Dein selbstbe-
stimmtes Kind

Mit * gekennzeichnete Veranstaltung 
findet ggf ONLINE statt

Elternbildung 
im Eltern Kind Zentrum Guntramsdorf

Während es für fast alles Ausbildungen gibt, ist das Elternwerden ein Prozess 
des Werdens. Es ist nicht etwas, was wir sofort wissen oder können. Wir fol-
gen in manchen Fragen unserer Intuition und in anderen sind wir von unse-
ren eigenen Mustern geprägt. Also so wie wir erzogen wurden, machen wir es 
ebenso. Oder – wenn es als nicht erfolgreich angesehen wird – eben genau 
umgekehrt.
Aus meiner eigenen Erfahrung kann ich sagen, dass Elternwerden ein Prozess 
ist. Es ist ein miteinander Wachsen. Ein gemeinsames Werden. Während das 
Kind zu einem Erwachsenen heranwächst, entwickeln wir Eltern uns ebenso 
weiter. Wir vom Eltern Kind Zentrum Guntramsdorf – www.ekiz-guntrams-

dorf.at - unterstützen gerne alle Müt-
ter, Väter, Großeltern, PädagogIn-
nen, BetreuerInnen und natürlich 
auch alle Kinder auf ihrem einzigarti-
gen Weg.

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05  
oder guntramsdorf@noe.familien-
bund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.

BESUCHSBEGLEITUNG
s.schabmannBB@noe.familienbund.at, 
Tel: 0680 230 44 96
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„Ausg’steckt“ April
Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45 ......................22.03. – 11.04.

Gausterer Markus, Hauptstraße 55 .......................23.03. – 14.04.

Nostalgieheuriger, Lichteneckergasse 5 .............24.03. – 06.04.

Schimmelbauer, Kirchengasse 11 ..........................29.03. – 16.04.

Schup Gregor, Josefigasse 8 .....................................30.03. – 16.04.

Teichheuriger Gausterer, Rohrfeldgasse ...........01.04. – 01.10.*

Weinbau Stundner, Kerngasse 2a ...........................04.04. – 21.04.

Haase Manfred, Kirchenplatz 3a .............................11.04. – 01.05.

Gausterer69, Hauptstraße 69 ...................................12.04. – 23.04.

Weinbau Baitschev, Josefigasse 13  ......................12.04. – 26.04.

Habacht Elisabeth u. Markus, Hauptstraße 38.. 13.04. – 01.05.

*nur bei Schönwetter
www.genusswinzer.at

WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

1. & 2.4. Ostern im Museum - Ostermarkt 
Wo? Heimatmuseum, Sa., 14-18 Uhr, So., 
11-17 Uhr

1.4.,  
10 Uhr

Exotischer Pflanzenmarkt
Wo? Bio-Gärtnerei AustroPalm 

1.4.,  Guntramsdorf blüht auf –  gratis Blumenerde  
Wann & Wo:  Volksschule II 8-9:30 Uhr, Badner-
bahn 10-11:30 Uhr, Mittelschule 12-13:30 Uhr, 
Bauhof 14-15:30 Uhr 

6.4.,  
16 Uhr

Hört mal zu...!  
Kinderlesung in der Bibliothek

6.4.,  
16 Uhr

Ostereiersuche 
Wo? Kleinkinderspielplatz Viktor Kaplan-Gasse

11.4., 
19:30  Uhr

kammerfunk – ViennEssence  
Wo? Barockpavillon , Freie Platzwahl, Tickets 
18 Euro, erhältlich im Bürgerservice, über die 
App oder an der Abendkassa

13.4.,  
19 Uhr

Filmabend über Bhutan, Teil 1
Wo? Schulgasse  2A, Clublokal

15.4.,  
19:30 Uhr

Spring Time Special
WE HAVE FUN spielen „Hits on Fire“
Wo? Musikheim

15.4., 
9-12 Uhr

Bekleidungsflohmarkt der Pfarre St. Josef  
Wo? Pfarrsaal Neu-Guntramsdorf

15.4., 
10 Uhr

Radwegeröffnung & Infoveranstaltung 
Wo? Peter Max-Parkplatz,  Ecke Ozeanstr./B17

15.4., 
10:30 Uhr

Musik zum Tanz: Kinder- & Familienkonzert 
Wo? Rathaus, 3. Stock

16.4., 
14-17 Uhr

Eröffnung Naturspielplatz  
Wo? Spielplatz Friedhofstraße

20.4., 
19 Uhr

Filmabend über Bhutan, Teil 2
Wo? Schulgasse  2A, Clublokal

22.4., 
9-13 Uhr

Flohmarkt Elternverein Volksschule I
Wo? Volksschule I, Hauptstraße 35

23.4. Georg Kirtag
Wo? Möllersdorferstraße

23.4., 
9-12 Uhr

Kinderfischen
Wo? Forellenanlage, R. Klinger-Straße 7

27.4., 
18:30 Uhr

A1 Infoveranstaltung „Glasfaser“
Wo? Musikheim

29.4., 
15 Uhr

Kasperl und der Papagei
Wo? Musikheim

1.5., 
10-15 Uhr

1. Mai am Rathausplatz
Fest für Frieden & Solidarität

KAMMERFUNK - VIENNESSENCE 

Das Feuer serbischer Volksmusik kombiniert mit der 
Gemütlichkeit des Wiener Liedes
Mit Geige, Klarinette, Cello und Akkordeon arrangiert 
kammerfunk Begegnungen zwischen Bach und Mahler, 
kombiniert das Feuer serbischer Volksmusik mit der 
Gemütlichkeit des Wiener Liedes.
Das internationale Ensemble besteht aus drei Musi-
kern der Wiener Symphoniker und einem Solo-Akkor-
deonisten. Gespielt werden Werke von Joseph Haydn, 
Johann Schrammel, Johann Strauss, Richard Strauss, 
E.W.Korngold, Georg Breinschmid, u.a.

11.04.2023, 19:30 Uhr, Barockpavillon, Tickets: € 18,- (erhältlich 
im Bürgerservice, über die App oder an der Abendkassa) 
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TERMINE

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF - ST. JOSEF
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19, Tel.:  46421, www.pfarre-neugun-
tramsdorf.at, pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Mo, 15 – 19 Uhr, Di, 8:30 – 12 Uhr,  
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di., 11 – 12 Uhr

So., 2.4.: Palmsonntag, 10 Uhr Segnung der Palm-
zweige am Dr. Th. Körner-Platz, Prozession 
zur Kirche und Hl. Messe, 11 Uhr Ostermarkt 
der Kreativwerkstätte mit Pfarrkaffee

Do., 6.4.: Gründonnerstag, 10 Uhr Kinderliturgie, 19 Uhr 
Gründonnerstags-Liturgie in Guntramsdorf-St.
Jakobus (für beide Pfarren)

Fr., 7.4.: Karfreitag, 10 Uhr Kinderliturgie, 14:30 Uhr 
Kreuzweg in der Kirche, 19 Uhr Karfreitag-
sliturgie in Guntramsdorf-St. Josef (für beide 
Pfarren)

Sa., 8.4.: Karsamstag, 10 Uhr Grabbesuch für Kinder, 
20 Uhr Osternachtsfeier mit Osterfeuer und 
Speisensegnung

So., 9.4.: Ostersonntag, 10 Uhr Ostersonntagsmesse mit 
Speisensegnung, anschl. Ostereier-Suche für 
Kinder

Mo., 10.4.: Ostermontag, 6 Uhr Emmausgang zur Wein- 
gartenkapelle mit anschl. Frühstück in Gun-
tramsdorf-St.Jakobus, 10 Uhr Ökumenischer 
Ostergottesdienst in Guntramsdorf-St.Jakobus

Fr., 14.4.: 19 Uhr Abendgebet: Basis-Feier

Sa., 15.4.: 9 – 12 Uhr Kleiderflohmarkt im Pfarrsaal

So., 16.4.: Weißer Sonntag, 10 Uhr Hl. Messe Monats-
sammlung für Gebäudekredit-Rückzahlungen

Fr., 21.4.: 15 Uhr Seniorentreffen, 18 Uhr Eucharistische 
Anbetung

Sa., 22.4.: 10 Uhr Firmung

Fr., 28.4.: 18 (!) Uhr Basis-Feier, 19 Uhr Bildungsa-
bend „Ich will es wissen“ Teil 4: Ist die Bibel 
wörtlich zu nehmen?

PFARRE GUNTRAMSDORF - ST. JAKOBUS
Möllersdorferstr. 1, Tel.: 53507, kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at, 
www.pfarre-guntramsdorf.at,  
Pfarrkanzleistunden: Di 16 - 19 Uhr, Do, 8 - 11 Uhr. 

Sa., 1.4.: 17:10 Uhr Kreuzwegandacht, 18 Uhr Hl. Messe

So., 2.4.: Palmsonntag, 8:30 Uhr Palmprozession, 
anschl. ca. 9  Uhr Hl. Messe

Do., 6.4.: Gründonnerstag, 19 Uhr Hl. Messe

Fr., 7.4.: 14:30 Uhr Kreuzwegandacht, anschließend 
Beichtgelegenheit, 19 Uhr Karfreitagsliturgie 
für beide Pfarren in Neuguntramsdorf

Sa., 8.4.: Karsamstag, 9 – 12 Uhr Anbetung in der Tauf-
kapelle, 16:30 Uhr Osterandacht mit Speisen-
segnung, 21 Uhr Osternachtfeier mit Speisen-
segnung

So., 9.4.: Ostersonntag, 9 Uhr Hochamt, musikalische Ge-
staltung Jakobus-Chor

Mo., 10.4.: Ostermontag, 6 Uhr Emmausgang zur Wein-
gartenkapelle, anschließend Frühstück im 
Pfarrsaal, 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

Di., 11.4.: 8 Uhr Ökumenischer Ostergottesdienst für die 
Volksschule

Mi. 12.4.: 17:10 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen,  
18 Uhr Hl. Messe, 18:45 Uhr Glaubenskurs im 
Pfarrheim

Fr., 14.4.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Seniorenhaus CASA
12 Uhr Ostergottesdienst für die Mittelschule

Sa., 15.4.: 9:30 – 11 Uhr Gemeinschaftsstunde für die Erst-
kommunionkinder, 16 – 20 Uhr Versöhnungs-
fest für die Firmlinge, 17:10 Uhr Rosenkranz mit 
Betrachtungen, 18 Uhr Hl. Messe

So., 16.4.: 9 Uhr Wortgottesfeier

Mi., 19.4.: 17:10 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen  
18 Uhr Hl. Messe

Fr., 21.4.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Seniorenhaus CASA

Sa., 22.4.: 15 Uhr Gemeinschaftsstunde für die Erstkommu-
nionkinder, 17:10 Uhr Rosenkranz mit Betrach-
tungen, 18 Uhr Hl. Messe

So., 23.4.: 9 Uhr Hl. Messe

Mo., 24.4.: 18:30 Uhr Firmstunde

Mi., 26.4.: 17:10 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen  
18 Uhr Hl. Messe, 19:45 Uhr Glaubenskurs

Fr., 28.4.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Seniorenhaus CASA

Sa., 29.4.: 17:10 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen  
18 Uhr Hl. Messe

So., 30.4.: 9 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Pfarrcafé

Montag 16:30 Uhr: Ministunde

Jeden 2. Dienstag 16:30 Uhr Kinderchor Ko
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EOV Franz Horn verstorben
Gemeinsam mit zwölf weiteren Bur-
schen trat Franz Horn im Alter von 
nicht ganz 17 Jahren Anfang 1964 in 
die Feuerwehr Guntramsdorf ein. 
Als engagierter Feuerwehrmann 
absolvierte er nicht nur die Füh-
rungsausbildung bis zum Zugskom-
mandantenlehrgang 2 (was der heu-
tigen Kommandantenausbildung 
entspricht) sondern auch zahlreiche 
weitere Kurse wie Einsatzleiter-, 
Maschinisten-, Technischer-, Ver-
waltungs-, Atemschutzgeräteträger- 
und Gefährliche Stoffe-Lehrgang. 
Als Sprengbefugter war er jahrelang 
Mitglied der Sprenggruppe des Bezir-
kes Mödling. In den Jahren 1978 und 
1979 übte er die Funktion des Fahr-
meisters aus, war jahrelang Zugs-
kommandant und Leiter des Ausbil-
dungszuges. Von 1991 bis März 1999 
wurde er zum Leiter des Verwal-
tungsdienstes bestellt und war somit 
Mitglied des Feuerwehrkommandos.
Franz Horn trat bereits 1964 zu den 
Wasserwehrleistungsbewerben an 
und gehörte damit zu den Vorreitern 
der Guntramsdorfer Zillenfahrer. Er 
war Träger des Feuerwehrleistungs-
abzeichens in Gold und trat bis zur 
Überstellung in den Reservestand 
viele Jahre lang mit der legendären 
„Seniorengruppe“ bei den NÖ Lan-
desfeuerwehrleistungsbewerben an. 
Für seine Verdienste um das Feuer-
wehrwesen wurde er mit den Ehren-
zeichen der NÖ Landesregierung für 
25-, 40- und 50-jährige verdienst-
volle Tätigkeit auf dem Gebiete des 
Feuerwehr- und Rettungswesens 
ausgezeichnet.
Die Feuerwehr Guntramsdorf wird 
ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren!

Mitgliederversammlung
Am 9. März fand im Feuerwehrhaus 
die Mitgliederversammlung der FF 
Guntramsdorf statt. Als Ehrengäste 
konnte Kommandant Roman Janisch 
Bürgermeister Robert Weber, MSc, 
den gf. Gemeinderat für Zivil & Ka-
tastrophenschutz, Peter Waldinger, 
und den gf. Gemeinderat für Infra-
struktur und öffentliche Einrichtun-
gen, Mag. David Loretto, begrüßen.
Nach dem Totengedenken und dem 
Kassabericht folgten wie üblich die 
Tätigkeitsberichte über die vielfälti-
gen Bereiche des Feuerwehrwesens, 
wie Feuerwehrjugend, Zeugmeis-
terei, Fahrmeisterei, Atemschutz, 
Feuerwehrmedizinischer Dienst, 
Schadstoff-, Wasser- und Nachrich-
tendienst, Ausbildung, Ausbildungs-
prüfungen und Leistungsbewerbe, 
Vorbeugender Brandschutz, EDV 
und Öffentlichkeitsarbeit. 
Nachdem Kommandantstellvertreter 
Michael Schinko an Hand einer Pow-
erPoint-Präsentation auf die Einsatz-
tätigkeit des vergangenen Jahres, in 
dem 225 Hilfeleistungen zu verzeich-
nen waren, Rückschau gehalten hat-
te, berichtete Kommandant Roman 
Janisch in seinem Referat über die 
außergewöhnlich hohe Arbeitsbelas-
tung im abgelaufenen Jahr, hervor-
gerufen durch die Pandemie, den 
Um- und Ausbau des Feuerwehrhau-

ses, den Vorbesprechungen und Pla-
nungen für den Ankauf eines neuen 
Hilfeleistungsfahrzeuges sowie die 
Vorbereitung und Organisation von 
Veranstaltungen. 
Bürgermeister Robert Weber – selbst 
Feuerwehrmitglied – erwähnte in 
seiner Ansprache einmal mehr, dass 
für ihn die Feuerwehr sozusagen die 
„letzte Verteidigungslinie“ der Ge-
meinde sei und hob den großen sozia-
len Mehrwert hervor, den Menschen, 
die für die Allgemeinheit tätig sind, in 
die Gesellschaft einbringen. Schließ-
lich berichtete er auch, dass dank der 
Eigenleistungen der Feuerwehr und 
der umsichtigen Bauaufsicht das für 
den Um- und Ausbau des Feuerwehr-
hauses vorgesehene Budget unter-
schritten werden konnte! 

Beförderungen und Ernennungen bei 
der Mitgliederversammlung: 
• Zu Oberfeuerwehrmännern wur-

den befördert: Christoph Gross-
berger, Antonio Morelli, Christoph 
Wimmer und Julia Zwierschitz.

• Zu Hauptfeuerwehrmännern wur-
den befördert: Patrick Kornhofer, 
Florian Rauch, Clara Willhalm

• Markus Gausterer wurde zum 
Hauptbrandmeister befördert

• Alexander Hollmann wurde zum 
Sachbearbeiter EDV ernannt. 
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FEUERWEHRFEST FEUERWEHRFEST 
05. - 07. MAI05. - 07. MAI

SamstagSamstag
& Sonntag& Sonntag

FREITAG 05. MAI 

ab 20 Uhr - Blaulichtparty mit DJ Stefan  

Eintritt ab 16 Jahren

SAMSTAG 06. MAI 

15 - 18 Uhr - Kinderprogramm 

18 Uhr - Bieranstich durch den Bürgermeister 

anschließend Livemusik

SONNTAG 07. MAI 

09 Uhr - Messe im Musikheim 

im Anschluss Angelobung, Fahrzeugsegnung 

danach Frühschoppen 

www.ff-guntramsdorf.at
Der Reinerlös dient der Anschaffung neuer Geräte und Ausrüstung

weitere Informationen finden 
Sie unter

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Guntramsdorf / Münchendorferstraße 1-3, 2353 Guntramsdorf / Feuerwehrkommandant HBI Roman Janisch
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Vereine

BOG-Interview 
mit Roman Himmler 

Im neuen Jahr tut sich einiges beim BOG?

Ja - wir freuen uns, heuer das 35-jährige Bestehen zu fei-
ern. Es gibt auch Mitglieder, die seit dem Beginn 1988 be-
reits aktiv dabei sind, darüber freuen wir uns besonders!

Sie haben jetzt die Leitung übernommen.

Die musikalische Leitung für heuer: richtig!
Unsere Dirigentin hat Nachwuchs bekommen – und das 
gleich doppelt. Die Zwillinge sind wohl auf und haben die 
Namen Julian und Valerie.
Auch auf diesem Weg nochmals alles Gute von deinen 
musikalischen Kolleg*innen! Ich darf daher heuer die 
Konzerte leiten und natürlich auch die Proben dazu. 

Welche Punkte liegen ihnen besonders am 
Herzen?

Nun, wir wollen mit dem Orchester den schon mit der Grün-
dung eingeschlagenen Weg weiterführen und ausbauen: 
ein herausragendes Orchester formen und leiten, das auch 
Stücke spielt, die man nicht unbedingt mit einem Blasor-
chester verbindet. Gleichzeitig wollen wir die österreichi-
sche Tradition der musikalischen Aktivität im Ort fördern! 

Viele Vereine kämpfen mit Nachwuchsproble-
men, wie schauts da bei euch aus, bzw. was 
braucht es, um junge Menschen für die Musik 
zu begeistern?

Abgesehen von aktuell eigenem Nachwuchs unserer Lei-

terin (lacht)? Wir würden uns tatsächlich freuen, wenn 
sich Interessierte Guntramsdorfer*innen (oder auch aus 
den Nachbarorten) bei uns melden, wenn sie ein Instru-
ment bereits spielen (oder mal gespielt haben und dieses 
gerne reaktivieren) und gerne mitmachen möchten! Das 
gilt für alle Instrumente, nicht nur Blasinstrumente (die 
natürlich auch!), sondern auch Rhythmus/Schlagwerk, 
von Triangel und Glocke bis zu Pauken, aber auch ggf. an-
dere wie Harfen, Streichbass, usw., die wir auch einsetzen 
können! Wer auch immer Interesse hat (oder jemanden 
kennt, der Interesse hätte) soll sich gerne bei mir melden!
Wir beginnen gerade mit den Probenarbeiten zu neuen 
Stücken und daher ist ein Einstieg gerade jetzt möglich. 
Je nach Interesse und Können gibt es dazu viele Möglich-
keiten.

2023 ist gleichzeitig ein Jahr mit Jubiläum -  
35 Jahre BOG, was habt ihr dazu geplant?

Wir planen für heuer ein Konzert im Juni - am 18.6. um 
genau zu sein - mit einem sehr interessanten Programm: 
von klassischen Stücken bis zu Harry Potter’s Zauber-Mu-
sik, um auch schon ein bisschen zu ‘spoilern’!
Mehr verraten wir dann in der Juni-Ausgabe, oder schon 
vorher für alle, die gerne mitmachen möchten, in unseren 
Proben jeden Dienstag im Musikheim.

Dann freuen wir uns auf  den Juni, danke für 
das nette Gespräch!
Komm zum BOG – melde dich bei uns: 0664 88327628 
oder per e-mail, siehe Website:  
www.bo-guntramsdorf.at
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30 Jahre Kulturmix 
Am 17. Juni feiert der Guntramsdorfer „Kulturmix“ 
sein 30jähriges Jubiläum 

Da Kurt Matejcek leider verstorben ist, hat sich um den Liedermacher Michael 
Frank ein neues Organisationsteam formiert: Herbert Loidolt, Robert Woltron 
und Georg Kriegl werden die traditionelle Veranstaltung sicher professionell 
vorbereiten und durchführen. Das Event wird sich aus 6 Beiträgen zusammen-

setzen, nach dem 3. Programmpunkt 
gibt es eine Pause. Dass der Musiker 
und Literat Peter Meissner aus Pfaff-
stätten wieder dabei sein wird, ist fix. 
Mit den restlichen Künstler*innen 
wird ihr Auftreten demnächst fina-
lisiert. Wichtig zu wissen ist, dass es 
keine Möglichkeit der Platzreservie-
rung gibt, da man schlechte Erfah-
rungen damit hatte. Geraten wird, 
rechtzeitig (18 Uhr) am Veranstal-
tungsort zu erscheinen. Es gibt ein 
Angebot an Speisen und Getränken. 
Die Verantwortlichen freuen sich auf 

den Besuch eines zahlreichen Publikums. Weiter Informationen erfolgen zeit-
gemäß.

Grundlegende Informationen
Veranstalter: Pfarre Neu-Guntramsdorf
Termin: Samstag, 17. 6., 19 Uhr 
Wo? Pfarrplatz vor der Kirche Neu-Guntramsdorf 

(Dr. K. Renner-Str. 19)
Karten- 
vorverkauf: 

Pfarre Neu-Guntramsdorf, RAIKA Guntramsdorf, Michael 
Frank via Telefon (0664/944 92 13)

Jakobus-Chor
Mit dem ersten Frühlingsmond feiern wir Ostern, das höchste Fest der Chris-
tenheit. In der Karwoche davor denken wir an den Tod von Jesus Christus und 
an seine Auferstehung nach drei Tagen.
Am Ostersonntag, 9.4., 9 Uhr, gestalten wir musikalisch die Festmesse mit der 
lateinischen „Messe in C“ von August Moosmair sowie mit Messgesängen wie 
das „Hallelujah“ von Georg Friedrich Händel, dieser hat dieses Werk 1741 in 
London als Teil seines Oratoriums „Messiah“ als Dank an Gott für seine un-
erwartete Genesung geschrieben.

Sie haben noch 
IGW-Gutscheine?

Die Gutscheine können weiterhin 

- aber bitte in absehbarer Zeit - in 

den Betrieben eingelöst werden. 
Mehr Infos: 

www.igw-guntramsdorf.at
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Gartenservice GONI
Nezir Fazlija

● Gartenpflege
● Baumschnitt
● Rasenpflege sowie Neuanlagen
● Bewässerung
● Alle Arbeiten rund ums Haus

ZUVERLÄSSIG - PÜNKTLICH - 
SORGFÄLTIG - KOSTENGÜNSTIG

Münchendorferstraße 16
2353 Guntramsdorf
Mobil: 0664/3238946
Fax: 02236/5068603
E-Mail: nezir.fazlija@a1.net

Neu in 
Guntramsdorf!

✿

 

Einlass ab 18:00h 

WWEE  HHAAVVEE  FFUUNN  
ssppiieelleenn  „„HHiittss  oonn  FFiirree““!!  

Für beste Verpflegung ist gesorgt! 
Musikheim Guntramsdorf 

     Am Tabor 3, 2353 Guntramsdorf 
    Musikbeitrag: € 12,00 

 
      Reservierungen unter: kontakt@we-have-fun.at 

oder Tel. 0664 5605228, Tickets an der Abendkasse 

Medieninhaber: Karl Stagl, Guntramsdorf   Druck: druck.at, Leobersdorf Ko
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aufgelesen 
von OAR Johann Bellositz

Otto Jarolin – ein Freund ist gegangen!

Herr Otto Jarolin (in der Folge nur mehr ohne Herr 
genannt) ist am 27. Februar 2023 verstorben.
Er hinterlässt zwei Töchter, Karin Lichtner, geboren 
1966, und Renate Jarolin-Fischer, geboren 1972, und 
zwei Enkelkinder, Sabine und Sandra.
Otto’s Eltern waren Otto, geboren 1908, gestorben 1973, 
und Emma, geboren 1912, geborene Podhrasky, gestor-
ben 1995. (Emma Jarolin war viele Jahre lang Schul-
wartin in der Volksschule Dr. Karl Renner-Straße).
Otto’s Eltern arbeiteten auch in der Guntramsdorfer 
Druckfabrik, in der Wäscherei, der Vater zuletzt als 
Portier.
Er hatte einen älteren Bruder, der in Innsbruck lebt, 
und eine Schwester, Brigitte Dragan, die schon 2012 
verstorben ist.
Otto wurde am 1. Oktober 1938 in Wien geboren. Im 
Alter von 3 Jahren übersiedelte die Familie nach Gun-
tramsdorf.
Am 13. Oktober 1966 heiratete er Liane, geborene 
Girner, geboren 1942. Leider verstarb sie schon am 14. 
Oktober 2020. Otto Jarolin besuchte Volks- und Haupt-
schule in Guntramsdorf. In der ehemaligen Tischlerei 
Resatz im Wodikhaus (Hauptstraße 52) erlernte er den 
Tischlerberuf und arbeitete darnach in der Tischlerei 
Krippl in der Hinterbrühl.
Weitere berufliche Stationen waren die ehemalige 

Firma Eumig in Wiener 
Neudorf (22 Jahre) und 
die Marktgemeinde Gun-
tramsdorf, bei der er von 
1982 bis 1998 als Hallen-
wart in der Sporthalle tätig 
war.
Otto war auch in der Ge-
meindepolitik tätig. Er war 
von 1980 bis 1998 Gemein-
derat der Marktgemeinde 
Guntramsdorf.
Sein Herz gehörte, neben 
seiner Familie, aber dem 
Siedlerverein.

Er war von 1970 bis 1980 Obmann-Stellvertreter, von 
1980 bis 2010 Obmann dieses Vereines. In seine Zeit 
fällt der Bau der Siedlerhalle und der Beginn sehr vieler 
Veranstaltungen in dieser
(z.B. Frühlingsfeste, Siedlerkränzchen, Bauernmärkte, 
Knödelessen, Konzerte: Jazz Gitti, Marc Pircher, Horst 
Chmelar).
Otto Jarolin bewog den Siedlerverein zur Hilfe bei Ka-
tastrophen: Hochwasser, Lawinen, Erdbeben (Friaul, 
Türkei, Armenien).
Für seine Verdienste um den Siedlerverein (so war 
Otto Jarolin auch viele Jahre Obmann-Stellvertreter 
des Siedlerverbandes Niederösterreich) wurde er mit 
dem „Goldenen Ehrenzeichen“ des Siedlerverbandes 
ausgezeichnet:
Die Marktgemeinde Guntramsdorf verlieh ihm 1988 
die Ehrennadel und 1999 den Ehrenring.
Ich kannte Otto Jarolin seit den frühen 1980er Jahren. 
Wir trafen uns in hunderten Sitzungen (Gemeinderats- 
und Fraktionssitzungen, im Siedlerverein, bei unzähli-
gen Bällen und Kränzchen und bei privaten Treffen).
Er war einer meiner wenigen wirklichen Freunde.
Bei der Verabschiedung am 9. März in der Kirche St. 
Josef sagte Diakon Mag. Andreas Frank, „ein großer 
Guntramsdorfer mit einem großen Herzen ist von uns 
gegangen“.

Die Marktgemeinde Guntramsdorf und alle die ihn 
kannten, werden Otto Jarolin immer ein ehrendes An-
denken bewahren.

Ein kleiner Trost zum Schluss: Otto ist wieder bei sein-
er Liane.
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Ostermarkt
im Heimatmuseum 

Guntramsdorf, Ernst Wurth

Sa., 1. April, 14-18 Uhr, 14:15 Uhr: Eröffnung durch 
den Kinderchor der Musikschule
Palmsonntag, 2. April, 11-17 Uhr

• Kunsthandwerk
• Kulinarische Schmankerln
• Museumscafe/Kinderschminken

  SA 1.4.
  SO  2 .4.

HEIMATMUSEUM GUNTRAMSDORF,ERNST WURTH, SCHULGASSE 2A
WWW.HEIMATMUSEUM-GUNTRAMSDORF.AT 

14-18 UHR

11-17 UHR

KUNSTHANDWERK  KULINARISCHE SCHMANKERLN 
 MUSEUMSCAFE      

Ostermarkt
Auf Ihren Besuch freuen 
sich Sepp Koppensteiner 
und das Museumsteam

VEREINE

SOMMER
PFARRBALL
der Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf

3.6.2023
Musikheim Guntramsdorf
Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr

- EINTRITTPREISE -
Erwachsene - €20

Jugendliche (bis 19 Jahre) - €10

Musik: „DJ ADI“

Balleröffnung - Mitternachtseinlage - Tombola

Kartenvorverkauf / Tischreservierungen:

pfarrball-karten@a1.net

Auf Ihr Kommen freuen sich die Vertreter:innen der Pfarre

St. Josef Neu-Guntramsdorf -DVR Nr. 0029874 (10869).

Vorankündigung:

Sommer-Pfarr-
ball am 3.6., ab 
19:30 Uhr,
Musikheim

Eintrittspreise: 
Erw. 20 EUR, Jug. 10 EUR, Musik DJ ADI
Kartenverkauf/Tischreservierungen:
pfarrball-karten@a1.net

Pflanzenmarkt 
Jungpflanzenmarkt des Siedler- 
vereines „Unterm Eichkogel“

Der Frühlings-Jungpflanzenmarkt des Siedlervereines 
„Unterm Eichkogel“ wird heuer, am So., 7.5., 9-14 Uhr, im 
Siedlergarten stattfinden.

Das Spektrum der Jung-
pflanzen reicht von ver-
schiedenen Chilis, Para-
deisern, Paprika bis hin 
zu Naschfrüchten, Kräu-
tern und verschiedenen 
Kürbissorten. Die Sor-
tenvielfalt wächst von 
Jahr zu Jahr und darum 
werden auch heuer wie-
der einige neue Sorten 
angeboten.

Es wird auch viele  Kunsthandwerkstände geben, wie zum 
Beispiel Gartenkeramik, Drechslereien, Honig aus der 
Region, Chutneys und Soßen, Geschenksideen aus dem 
Kräutergarten, selbstgesponnene Wolle.
Der Siedlerverein sorgt für Speisen und Getränke und 
freut sich auf Ihr Kommen.

 

Palmsonntag, 2.4. 10:00  Gottesdienst - für Kinder gestaltet 
 Beginn am Dr. Körner-Platz 

Gründonnerstag, 6.4. 10:00 Abendmahlfeier für Kinder 

Karfreitag, 7.4. 10:00  Jesu letzter Weg 

Karsamstag, 8.4. 10:00  Grabbesuch 

Ostersonntag, 9.4. 10:00  Jesus ist auferstanden  

+ Ostereier-Suche im Garten 

 

Pfarre St. Josef  

   Doktor-Karl-Renner-Straße 19                

Neu-Guntramsdorf 

 

Komm auch du! 
gemeinsam mit Mama, Papa…   

 

Palmsonntag, 2.4. 10:00  Gottesdienst - für Kinder gestaltet 
 Beginn am Dr. Körner-Platz 

Gründonnerstag, 6.4. 10:00 Abendmahlfeier für Kinder 

Karfreitag, 7.4. 10:00  Jesu letzter Weg 

Karsamstag, 8.4. 10:00  Grabbesuch 

Ostersonntag, 9.4. 10:00  Jesus ist auferstanden  

+ Ostereier-Suche im Garten 

 

Pfarre St. Josef  

   Doktor-Karl-Renner-Straße 19                

Neu-Guntramsdorf 

 

Komm auch du! 
gemeinsam mit Mama, Papa…   

Ko
st

en
lo

se
 V

er
an

st
al

tu
ng

sa
nk

ün
di

gu
ng



#2023/04

auslese Seite 38

Generalversammlung 
Kameradschaftsbund, Ortsverband 
Guntramsdorf

Am 25.02. hat der Österreichischen Kameradschaftsbund, 
Ortsverband Guntramsdorf, seine jährliche Generalver-
sammlung beim Heurigen 69 abgehalten.

Der Vorstand konnte 42 Gäste begrüßen, u.a. Abordnun-
gen aus Bad Gleichenberg und Bruck/M, Jennersdorf 
aber auch Wien und Senftenberg.
Bei dieser Generalversammlung durften wir zahlreiche 
Mitglieder ehren, auch unsere Protektorin MinRat Dr. 
Heide Keller erhielt eine besondere Ehrenbrosche in Gold.  

Obmann Karl Fleischhacker konnte einen sehr umfassen-
den Jahresbericht vorlegen. 95 div. Ausrückungen und 
Aktivitäten, davon 18 mit mil. Hintergrund. Auch die 130 
Jahr-Feier ÖKB Guntramsdorf und 125 Jahr-Feier Sach-
sendenkmal im Sommer waren nicht nur ein Höhepunkt, 
sondern auch ein voller Erfolg. Viele Ehrengäste, unter 
andere Abordnung aus Bad Sulza /D; Rakovnik/CS; von 
der Tschechischen Republik /Kulturministerium kam ein 
Abteilungsleiter; hochrangige Offiziere aus Ungarn, aber 
auch Vertreter vom Landesverteidigungsministerium, 
Schwarze Kreuz, etc. Die Musikkapelle Lazarus/CSLI hat 
unser Fest würdevoll begleitet.
Die verschiedenen Verbände mit ihren Traditionskleidern 
waren nicht nur eine Augenweide, sondern auch ein Be-
weis, dass der Leitsatz: Alles für den Frieden und gemein-
sam in die Zukunft, zukunftsweisend ist.

Vorankündigung: Sa. 22.7., findet wieder eine Kranz-
niederlegung beim Sachsendenkmal statt, die Bevölke-
rung ist eingeladen, daran teil zu nehmen.
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HÄUSLER - IHR SPEZIALIST FÜR TERRASSEN, ZÄUNE, 
POOLUMRANDUNGEN UND STUFEN IN GANZ ÖSTERREICH

FILIALE NIEDERÖSTERREICH
RICOWEG 3, 2351 WIENER NEUDORF 
www.terrasse.at | www.gartenzaun.at | 

TERRASSEN & WEGE

STUFEN & POOL

ZÄUNE 

OUTDOOR KÜCHE

WIR MACHEN IHREN 
AUßENRAUM 

ZUM WOHNTRAUM!
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TERRASSEN & WEGE

STUFEN & POOL

ZÄUNE 

OUTDOOR KÜCHE

WIR MACHEN IHREN 
AUßENRAUM 

ZUM WOHNTRAUM!

Kinderfischen

Wann? So., 23.4., 9-12 Uhr

Wo? Forellenanlage, R. Klinger-Straße 7

Der Fischerverein Guntramsdorf lädt wieder zum tradi-
tionellen Kinderfischen ein. Die Kinder können kostenlos 
bei der Forellenanlage fischen.
• www.fischerverein-guntramsdorf.at
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VEREINE

NÖs Senioren

Einladung zur Osterjause 
Wann? Mi., 5.4., 14 Uhr

Wo? Musikheim

Einladung zum Ausflug Firma Sonnentor in 
Sprögnitz und Whiskyhof Haider in Roggenreith
Wann? Do., 20.4., 7:40 - ca. 18 Uhr

• Busfahrt: Guntramsdorf, St. Pölten, Krems, Gföhl, 
Rastenfeld, Sprögnitz

• Führung durch die Firma SONNENTOR (Biokräuter, 
Tees usw) mit Verkostung diverser Produkte.

• Mittagessen in Kirchschlag.
• Ab 14 Uhr Führung durch den WHISKYHOF HAIDER 

in Roggenreith: Erklärung der Produktion, Kostproben.
• Rückfahrt über die Wachau, wo wir bei einem Heuri-

gen einkehren.
• Diverse Einstiegstellen: Guntramsdorf Post (7:40 Uhr), 

Hst. Seniorenheim Neudorferstraße (7:45 Uhr), Hst. 
Neudorferstraße (7:47 Uhr), Neu Guntramsdorf: Hst. 
Novygasse/Buchengasse (7:50 Uhr), Hst. Dr. Th. Kör-
nerplatz (7:55 Uhr), Hst. Ozeanstraße (8 Uhr) 
 
Kosten: 42 Euro inkl. Busfahrt, Führungen und Ver-
kostungen bei Sonnentor und Whiskyhof. 
Anmeldung bis: 10.4. bei Maria Pollinger, 0664 
1513981 oder Hans Joachim Schmid, 0664 5133742

perfekten Rasen
Wir sorgen für Ihren

Vom kleinen bis zum großen Garten – wir haben für 
alle den perfekten Rasenroboter. 
Die Fachberater des Kompetenzzentrum  
Guntramsdorf sind für Sie da. 
Gartenbesichtigung vor Ort, Installation des  
Rasenroboters und Service. 

Jetzt Termin vereinbaren!
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Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Kompetenzzentrum Guntramsdorf
Klingerstraße 3 • 2353 Guntramsdorf 
Roman Wagner 
0676/637 13 64 
E-Mail: roman.wagner@wienerbecken.rlh.at
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Spar Supermarkt Cibaria GmbH
Triesterstrasse 15, 2353 GuntramsdorfTriesterstrasse 15, 2353 Guntramsdorf

-10%
auf Ihren Einkauf*

Gilt auch auf ALLE Aktionspreise!
*Gültig vom 01.04.2023 bis 30.04.2023

Einmalig einlösbar nach Vorlage des Coupons
nur in der SPAR CIBARIA Filliale

Triesterstraße 15,
2353 Guntramsdorf

Wir haben uns für Sie
frisch gemacht!

NÖ-Landesmeisterschaften der Filmamateure 

Zum zweiten Mal nach 2022 finden die NÖ 
Landesmeisterschaften für nicht kommerziel-
le Filmautoren in Guntramsdorf  statt. Es werden 
18 Filme von Hobbyfilmern aus ganz NÖ gezeigt. Diese 
Filme werden von einer Jury, die aus fünf fachkundigen 
Juroren besteht, bewertet. Die Landesmeisterschaften 
können am 15. April, ganztägig, ab 8 Uhr, besucht wer-
den. Bei der Schlussgala im Musikheim werden die besten  
Filme des Landes ausgezeichnet und der Film des Landes-
meisters noch einmal präsentiert. 

Auf einen Blick:
• Landesmeisterschaft – 

Bewertung und Jurie-
rung der Filme: 15.4., 
ab 8 Uhr im Filmclub, 
Guntramsdorf, Schul-
gasse 2a

• Preisverleihung und 
Präsentation: 22.4., 15 
Uhr, im Musikheim, Am 
Tabor 3 

Der Filmclub Guntrams-
dorf freut sich über zahl-
reichen Besuch!

Winfried Krumböck - Obmann Filmclub Guntramsdorf

Filmvorführung 
Bhutan in 2 Teilen

Mit Adolf & Hedwig Bruck-
ner durchqueren wir das 
letzte buddhistische Königreich im Himalaya von Westen 
nach Osten.
Das Land ist etwa halb so groß wie Österreich, hat jedoch 
weniger als eine Million Einwohner. Geographisch gese-
hen gleicht es einer Treppe, die rasant von 300 m Seehöhe 
im Süden bis zu den Gipfeln des Himalayas im Norden auf 
über 7000 m ansteigt.
Auf unserer Reise lernen wir das Land und seine glück-
lichen Menschen, ihre Kultur und Lebensweise, kennen.

Teil 1: 13. April 2023, 19 Uhr
führt durch West-Bhutan. Höhepunkt ist das Punakha- 
Festival.
  
Teil 2: 20. April 2023, 19 Uhr
führt uns durch Zentral-Bhutan und Ost-Bhutan. Einer 
der Höhepunkte ist das Bagoni-Fest am Chorten Kora.

Ort: Clublokal Filmclub Guntramsdorf, Schul-
gasse 2A, 2353 Guntramsdorf; 
Freier Eintritt. Um eine Spende wird gebeten!
Weitere Informationen www.filmastic.at.
Der Filmclub freut sich auf Ihren Besuch!

Filmclub
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VEREINE

TORE + ZÄUNE

garagentor-shop.atVieles noch günstiger online shoppen:

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

Rostfrei
aus

Aluminium

vom SPEZIALISTEN aus ÖSTERREICH

JETZT BESTELLEN GRATIS
ZAHLEN-
SCHLOSS
SICHERN

+

MIT GRATIS-AUSMESS-SERVICE + FACHBERATUNG!

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Mewald-Guntramsdorf-01-2023_raster.pdf   1   10.01.2023   14:24:05
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*Preis inkl. Anfahrt, 30 min. Arbeitszeit und Mwst. 

Mit diesem Gutschein nur € 96,- statt € 120,-

gasthermenwartung-aktion!

Hotline: 01/699 25 24

Verheizen Sie nicht Ihr schwer verdientes Geld! 
Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin! 

Industriestrasse 41
2353 Guntramsdorf

Der Fachmann 
in Ihrer Nähe!

wartungsaktion
für gasthermen!

*nur € 96,-
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Doppelt Gold 
geholt!
Gemeint ist der Guntramsdorfer Lukas Pretl, 
der bei den Special Olympics Winterspielen 
in Bayern gleich zweimal Gold gewonnen hat.

Von 23. - 27.1. fanden in Bad Tölz die Special Olympics 
Winterspiele statt. Special Olympics Österreich entsandte 
insgesamt 60 Athlet*innen zu diesem Bewerb. Gemein-
sam mit 3 Mannschaftskollegen und den beiden Trainern 
vom ESC Wr. Neudorf und einer Mannschaft aus dem 
Burgenland durfte Lukas Pretl in der Kategorie „Stock-
sport“ teilnehmen.

Dabei gelang es ihm, sowohl im Einzelbewerb als auch mit 
seiner Mannschaft jeweils den 1. Platz zu erreichen und 
somit 2 goldene Medaillen nach Hause zu bringen.

Was für eine auserlesene Leistung!
Die Marktgemeinde gratuliert herzlichst.
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Am besten klappt das mit unserer Schnuppermonats-
Aktion! Denn auch heuer bieten wir allen Interessierten 
unsere Schnupper-Monats-Aktion an: Erwachsene, die 
bisher noch nie Mitglied im Guntramsdorfer Tennisverein 
waren, haben die Möglichkeit, ab Saisoneröffnung einen 
Monat lang um 30 Euro bei uns Tennis zu spielen. Sie kön-
nen je nach Platzverfügbarkeit und im Rahmen einer nor-
malen Nutzung spielen, so oft sie wollen. Auf Wunsch sind 
wir auch gerne bei der Spielpartnervermittlung behilflich. 
Falls die Interessenten sich innerhalb des Schnupper-
monates entscheiden, Mitglied zu werden, reduzieren wir 
den Mitgliedsbeitrag 2023 um diese 30 Euro.
Anmeldung zum Schnuppermonat bitte bis spätestens 23. 
April unter: gtv@gtv-guntramsdorf.at oder in der Kantine 
am Tennisplatz – Anton Wildgans-Weg 1.

Sommercamps 2023 
All inclusive Kindertenniskurse
Für die bessere Planung ihres Sommerurlaubes finden 
Sie hier vorab unsere Termine für die beliebten Sommer-
camps:

1.Camp: 03.07. bis 07.07.2023
2.Camp: 10.07. bis 14.07.2023
3.Camp: 17.07. bis 21.07.2023   
jeweils von 8 bis 16 Uhr
4.Camp: 24.07. bis 28.07.2023
5.Camp: 07.08. bis 11.08.2023
6.Camp: 21.08. bis 25.08.2023

Tennis-Schnupperaktion 
 

Bald ist es wieder so weit:  
Die Plätze sind nach der Winterpause bereits wieder „fit“ und wir warten auf  die Eröffnung!

Die Platzreservierung erfolgt durch die Einzahlung für das 
Camp mittels Online Banking.
(GTV Jugendkonto: IBAN AT67 3225 0081 0000 0281)

Es wird ersucht die Einzahlung spätestens für die
1. und 2. Woche bis 01.07.2023,
3. und 4. Woche bis 15.07.2023,
5. und 6. Woche bis 05.08.2023 durchzuführen.

Die Camps finden bei jedem Wetter und ab einer Mindest-
teilnehmerzahl von 10 Kindern statt.
Maximale Teilnehmerzahl pro Woche 25 Kinder
Inkludierte Leistungen sind das Kindertraining mit Ten-
nistrainer, Mittagessen, Getränke, Snacks, Ganztagesbe-
treuung und Leihschläger. Weiters gibt es ein Abschluss-
turnier und natürlich eine Siegerehrung mit Preisen.

Kostenbeitrag pro Kind: Klubmitglieder: Euro 165,- 
Nichtmitglieder: Euro 185,-

Anmeldung
gtv@gtv-guntramsdorf.at oder ab Saisonbeginn (ca. An-
fang Mai) persönlich im Klubhaus des Guntramsdorfer 
Tennisvereines, (Anton Wildgans-Weg 1).
Für Fragen bezüglich des Trainings oder der Einteilung 
steht Ihnen gerne unser Jugendreferent, Herwig Gier-
mair, Tel.: 0664 / 85 699 61, zur Verfügung.

Auf Dein Kommen freut sich das Trainerteam des GTV 
Guntramsdorf!
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TIS. 

    

     

AUSW DAMEN-, 
S

SBEI CHLÖGL

SEHTES
GIBT  ES
DEN T

ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383
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Judo in 
Guntramsdorf
Starker Auftritt bei der  
Februar Challenge in Wien. 
 
 
Am 25. 2. fand nach dreijähriger Pau-
se wieder die Februar Challenge in 
Liesing statt. 13 Kämpfer gingen für 
Judo Guntramsdorf an den Start.
Für viele der jüngeren Judokas war 
es die erste Gelegenheit, um nach 
den vielen Absagen der letzten Jahre 
Wettkampfluft zu schnuppern.
Nach dem Einzug gemeinsam mit den 
anderen Vereinen aus Wien und Nie-
derösterreich begannen die Kämpfe: 
hier hatten die Kinder und Jugendli-
chen die Gelegenheit, das im Training 
Geübte auf der Matte umzusetzen. 

Die Guntramsdorfer Judokas über-
zeugten mit großartigen Leistungen, 
Samuel Samaha, Matthias Molnar 
und Dominik Kaufmann ließen ihren 
Gegenübern keine Chance, entschie-
den alle ihre Kämpfe für sich und er-
oberten damit die Goldmedaille. 
Die Silbermedaille sicherten sich Da-
vid Samaha, Franziska Derbl, Lin-
da Stadler, David Tanic und Sophie 
Schallmayer. 
Martin Stadler, Sebastian Wagner, 
Daniel Klein sowie Simon Klein er-
kämpften sich jeweils die Bronzeme-
daille in ihrer Klasse.

Nach den Kämpfen der Kinder gin-
gen die Trainer und Betreuer selber 
auf die Matte. In einer offenen Run-
de über alle Gewichtsklassen rundete 
Armin Klein mit einem 2. Platz den 
Guntramsdorfer Medaillenregen ab.

Einen kleinen Einblick in das Turnier 
vermitteln die Aufnahmen des anwe-
senden Regionalsenders 
 
https://www.donaukanal.tv/2023/02/27/wien-
noe-kleine-judo-kids-ganz-gross/).

Die erfolgreichen Judokas (v.l.n.r): erste Reihe: Dominik Kauf-
mann, Linda Stadler, Daniel Klein, Franziska Derbl, zweite Rei-
he: Martin Stadler, Sebastian Wagner, Samuel Samaha, David 
Samaha, Sophie Schallmayer, dritte Reihe: Armin Klein, Simon 
Klein, Matthias Molnar, Bernhard Derbl

Matthias Molnar

Elektroinstallationen
Blitzschutzanlagen

Robert STRAUSS
Telefon 02236 / 25 145 • Mobil 0650 / 40 36 474

offi ce@elektro-strauss.at • www.elektro-strauss.at

2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner-Straße 5
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Dominik Kaufmann



#2023/04

auslese Seite 44

Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder

Jugendturniere
Beim Heimturnier gewann unse-
re U-8 alle Spiele und holte sich 
den Turniersieg! Torschützen-
könig wurde dabei unser Spieler 
Maximilian Racek!
Unsere U-10 hatte weniger 
Glück, zeichnete sich beim 
Heimturnier aber als bester 
Gastgeber aus. Gratulation an 

unsere Mannschaften und ihre Trainer. Weiters ein gro-
ßes Dankeschön an die Jugendgemeinderäte Paul Gango-
ly und Julian Brenner für die Pokale und Medaillen.

Heimspiele im April
Sa, 8.4., 16:30 Uhr Eichkogel : Ebreichsdorf II 

Kampfmannschaft

So, 16.4., 9:30 Uhr Eichkogel : Vösendorf Jugend U8

So, 16.4., 11:30 Uhr Eichkogel : Brunn / Gebirge Jugend 
U10

Sa, 22.4., 14:30 Uhr Eichkogel : Mitterndorf U23

Sa, 22.4., 16:30 Uhr Eichkogel : Mitterndorf 
Kampfmannschaft

Sa, 29.4., 14:30 Uhr Eichkogel : Mödling U23

Sa, 29.4., 16:30 Uhr Eichkogel : Mödling 
Kampfmannschaft

Tarockturnier
Bei einem vergnüglichen Tarock-
abend ging Frau Irene Deutsch 
als Gewinnerin hervor. Wir be-
danken uns bei allen Teilneh-
mer/innen und gratulieren den 
Gewinnern recht herzlich!

Tischtennis
Zwei Niederlagen kosten Platz eins. Der Gun-
tramsdorfer Titeltraum in der 1. Bundesliga 
unteres Playoff  ist wohl zerplatzt.

Nach zwei Heimniederlagen gegen St. Urban sowie den 
direkten Verfolger Kapfenberg konnten die Steirer die 
TTC-Truppe in der Tabelle überholen. Spielertrainer 
Mathias Habesohn fehlte verletzungsbedingt, gleich drei 
Einzelpartien gingen im Entscheidungssatz verloren.

Obmann Christoph Lehner nimmt den Rückschlag gelas-
sen: „Jetzt fehlt uns eben die Portion Glück, die wir im 
Herbst noch hatten. 
Die Burschen spielen 
dennoch eine tolle Sai-
son, auch Rückschläge 
gehören dazu.“ 

Dominik Habesohn ist im 

Einzel weiter ungeschlagen 

und die Nummer eins der 

Rangliste.

Bronze für U15-Duo. Eine weitere Talentprobe legten 
unsere Top-Talente Ana Zlojutro und Lisa Hartmann ab. 
Die beiden holten sich Platz drei in der U15-Meisterschaft 
Süd und jubelten über Bronze, dabei ist Ana sogar noch 
in der U13 spielberechtigt. Im kleinen Finale gegen Wie-
ner Neustadt behiel-
ten unsere jungen Da-
men knapp mit 3:2 die 
Oberhand und schaff-
ten somit den Sprung 
auf das Siegerpodest 
- wir gratulieren!

Foto(v.l.n.r.): Ana Zlojutro, Be-

treuer Alexander Garaus und 

Lisa Hartmann
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SPORT

Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber

Aktuelles aus der Kampfmannschaft
Unsere Kampfmannschaft absolvierte eine gute Vorbereitung. Trainer und 
Spieler sind gut gerüstet für die Meisterschaft. Wir freuen uns auf die bevor-
stehenden Spiele und würden uns über Unterstützung bei unseren Heim- und 
Auswärtsspielen sehr freuen:

Spiele im April: 
Sa, 1.4., 16:30: Wiener Neustadt Juniors – Guntramsdorf

Fr, 7.4., 19:30: Guntramsdorf – Wr. Neudorf

Fr, 14.4., 19:30: Leopoldsdorf – Guntramsdorf

Fr, 21.4., 19:30: Guntramsdorf – ASK Ebreichsdorf

Sa, 29.4., 16:30: Kaltenleutgeben - Guntramsdorf

Aktuelles aus der Reserve
Auch unsere Reserve hat ihre Vorbereitung gut abgeschlossen und befindet 
sich im Meisterschaftsbetrieb. 

Spiele im April:
Fr, 7.4., 7:30: Guntramsdorf – Wr. Neudorf

Fr, 14.4., 17:30: Leopoldsdorf – Guntramsdorf

Fr, 21.4., 17:30: Guntramsdorf – ASK Ebreichsdorf

Sa, 29.4., 14:30: Kaltenleutgeben - Guntramsdorf

Aktuelles aus dem Nachwuchs
Der Nachwuchs ist nach langer und intensiver Vorbereitung zurück im Meis-
terschaftsbetrieb. Mit David Hohlagschwandtner begrüßen wir einen neuen 
Trainer in unseren Reihen. Er wird zusammen mit Paul Österreicher die U9 
betreuen. Um unsere Tormanntalente wird sich in Zukunft neben Alexander 
Egger nun auch Julian Simandl kümmern. Wir freuen uns, mit ihm einen jun-
gen und ambitionierten Tormanntrainer begrüßen zu dürfen. 

Unser Sommercamp ist fixiert und bietet vereinsinternen Kindern eine 
tolle Fußballwoche am SVg-Platz, vereinsexternen Kindern die Möglichkeit, 
sich das Training im Nachwuchs und die Vereinsgegebenheiten anzusehen. 
Wir freuen uns auch dieses Jahr auf eine großartige Campwoche mit vielen 
fußballbegeisterten Kindern. (Anmeldung siehe rechts) 

Aktuelle Veranstaltungen
Unser Nachwuchs veranstaltet am Osterwochenende (8.4.) ein Osterturnier 
am SVg-Platz!

Wir freuen uns über zahlreiche fußballbegeisterte Zuseher*innen.
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1 1. City-Süd Apotheke, Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

2. Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290
2 1. SCS-Apotheke Mag. pharm. R. Zajic, Galerie 310, Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2. Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126
3 1. Wienerwald  Apotheke, Breitenfurt, Hauptstraße 151-153, Tel: 02239/31 21

2. Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

4 1. Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, Plättenstraße 7-9, Tel: 01/867 12 34
2.  Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

5 1. Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751
2. Feldapotheke, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel: 02236/71 01 71 
3. Kaufpark Apotheke, 2331 Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

6 1. Südstadt-Apotheke, Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489
2. Marien-Apotheke, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

7 1. Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Maktplatz 12, Tel: 01/869 02 95
2. Central-Apotheke, Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121

8 1. Drei Löwen Apotheke, Brunn am Gebirge, Wiener Straße 98, Tel: 02236/31 24 45
2. Apotheke wieneu, Wr.Neudorf, IZ, NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236/66 04 26

9 1. Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63
2. Alte-Stadt-Apotheke „Zum hl. Othmar“, 2340 Mödling, Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243

10 1. Quellen Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstraße 67, Tel: 02238/712 28
2. Amandus-Apotheke, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88
3. Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4. Apotheke „Zum heiligen Jakob“, Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

APOTHEKENNOTDIENST – APRIL

WOCHENENDDIENST – APRIL

STÖRUNGSDIENSTE der  
ELEKTROTECHNIKER

an Wochenenden & Feiertagen,  
jew. 9-20 Uhr, KOSTENPFLICHTIG -  

Ab 105 Euro Bezahlung vor Ort

KW 13 27.03.-02.04. 0699/14591600 
Rezac Elektroinstallationen GmbH 
2340 Mödling, Babenbergergasse 10

KW 14 03.04.-09.04. 0664/1033939 
Elektrotechnik Wolfgang Gratzer 
GmbH, 2331 Vösendorf, Laxenburger 
Str. 196 GL 2

KW 15 10.04.-16.04. 0650/7702031 
TESLA Elektrotechnik GmbH
2340 Mödling, Neusiedler Straße 8/G1

KW 16 17.04.-23.04. 02236/22135 
Kolbitsch & Blass GmbH
2340 Mödling, Hauptstraße 26

KW 17 24.04.-30.04. 0664/1033939 
Elektrotechnik Wolfgang Gratzer 
GmbH, 2331 Vösendorf, Laxenburger 
Str. 196 GL 2

Mehr zu den Störungsdiensten:  
www.guntramsdorf.at  
(unter Bürgerservice/Alltag)
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Praktische Ärzte* Dienstbeginn 08:00 Uhr – Dienstende: 14:00 Uhr 
01. Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel.: 02236-49693
02. --
08. --
09./10. Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel.: 0699-11339462
15./16. Dr. Martin Freiler, Maria Enzersdorf, Tel.: 02236-22140
22./23. Dr. Kolowratnik & Dr. Ledermüller, Brunn am Gebirge, Tel.: 02236-33468
29./30. Dr. Angela Hausladen, Brunn am Gebirge, Tel.: 02236-33677 

Zahnärzte Dienstbeginn: 09:00 Uhr – Dienstende: 13:00 Uhr
01./02. DDr. Petra Maleschitz, Gramatneusiedl, Tel.: 02234-72325
08./09./10. Dr. Corina-Elena Curescu, Kottingbrunn, Tel.: 02252-71128
15./16. DDr. Nicole Steiner, Gumpoldskirchen, Tel.: 02252-62353
22./23. Dr. Christian Kunz, Ebreichsdorf, Tel.: 02254-72234
29./30./1.5. Dr. Lilly Krebs, Tribuswinkel, Tel.: 02252-49819
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285



GEMEINDEÄRZTIN
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 
27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

PRAKTISCHE ÄRZTE 
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
Dr.Dr. Petra Wittmann-Grabherr*
Eggendorfergasse 10/2, Tel: 0664/2191989

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Reza Fazeli*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404 
GEFÄSSCHIRURGIE
Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

HAUTARZT
Dr. med. Daniela Filz-Mellek*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 
Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193  
NEUROLOGIE
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013 
ORTHOPÄDIE
Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666 
PSYCHOTHERAPIE
Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004
Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298
 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE
Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE
Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404 

ZAHNÄRZTE

Dr. Apostolos Kolovos*,  

Wilhelm Kress-Gasse 2, Tel.: 52920

Dr. Gabriela Radl,  

Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  

Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  

Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERARZT

Dr. med.vet Barbara Koller

Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 od. 

0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  

Hauptstr. 18, Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr

4. April, Mag. Sandra Cejpek, Neudorferstr. 35 

Tel. 02236-506348

Nur gegen telefonische Voranmeldung

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm-

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 2512 

Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

HEURIGENTELEFON 02236/52452  

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr, Mo. und 
Do., 9-12 Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 53501-132
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 53501-133
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo   7 - 12:30  Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr  7 - 12:30  Uhr
Do  17 - 19  Uhr (April - Oktober)
Sa   8 - 12:30  Uhr
 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
 9 -  9:50 Uhr Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


